
www.probsteer.de · Tel. 0800 / 45 40 111                        Samstag, 16. Mai 2026� Nr. 20

DAS UNABHÄNGIGE FAMILIENWOCHENBLATT PARTNER

Premiumqualität aus Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

 „Wir lassen Sie nicht im Regen stehen!“

Holen Sie sich jetzt Holen Sie sich jetzt 
Ihr Angebot:Ihr Angebot:

• 0 43 48 - 70 89 631
Krummland 1  24232 Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

      Der beste Preis schlägt - jeden Rabatt!

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Tel: 0176 - 400 597 01
24226 Heikendorf

Kreuzfahrt Transfer 
(bis 6 Pers.)

-Kiel
-Bremerhaven
-Hamburg
-Warnemünde

ALLES AUS EINER HAND VOM MEISTERBETRIEB
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AUSWAHL AUSWAHL && INSPIRATION INSPIRATION

Terrassenüberdachungen
Vordächer
Außenjalousien
Rollläden
Garagentore
Reparaturen 

MARKISEN & INSEKTENSCHUTZ

www.hefa-fahl.de

24143 Kiel, Asmusstraße 19-21                        0431/2595863
(im Hause Knutzen)

Mo.-Fr. von 8-17 Uhr oder nach Vereinbarung

Beratung, Aufmaß & Angebot
– kostenlos & unverbindlich

Tipps & Tricks
von Profis

Immobilien-
Seminare 2026
Was man beim Verkauf seiner
Immobilie beachten sollte. 

Mehr Infos und Anmeldung:
Plön 04522-8080800
info@langner-burmeister.de

 kostenlos

 unverbindlich

 für Eigentümer, 

    Erben und Interessierte

UNSER NÄCHSTER TERMIN:
Di, 09.06.26 (18 Uhr, Plön)

Pfingstturnier mit 300 Reitern

Großer Bahnhof für 300 Reiter aus ganz Schleswig-Holstein: Am 23. und 24. Mai lädt der 
Reitverein Klausdorf/Schwentine zu seinem traditionellen Pfingstturnier ein. Im Springen 
und in der Dressur stehen 27 Prüfungen an. Lesen Sie mehr auf Seite 2. 	 Foto: hfr
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite

Schwentinental (mm). Der Reit-
verein Klausdorf/Schwentine lädt 
am Sonnabend und Sonntag, 
23. und 24. Mai, zu seinem 59. 
Pfingstturnier ein. Auf dem Tur-
nierplatz in der Dorfstraße im 
Ortsteil Klausdorf werden rund 
300 Reiter aus ganz Schleswig-
Holstein erwartet.
„Geplant sind insgesamt 27 Prü-
fungen für Groß und Klein, im 
Springen, und in der Dressur bis 
zur Klasse M“, teilt Schriftwartin 
Antonia Grabke mit. Höhepunkt 
im Springsport ist in diesem 
Jahr die Kreismeisterschaft des 
Kreisreiterbundes Plön. Für die 
Dressurreiter stehen zwei neu 
aufbereitete Plätze zur Verfü-
gung. Das Turnier hat sich in 
Klausdorf längst zu einem festen 
Treffpunkt entwickelt. „Neben 
dem sportlichen Programm gibt 

es ein umfangreiches Angebot, 
das auch Besucher anzieht, die 
keinen direkten Bezug zum Reit-
sport haben“, sagt Grabke. Viele 
Gäste nutzten die Veranstaltung 
mit familiärer Atmosphäre als 
gesellschaftlichen Treffpunkt, 
ähnlich einem Dorffest, etwa 
bei einem Crêpe oder einem 
Getränk am Bierwagen.
Für einen reibungslosen Ablauf 
seien zahlreiche ehrenamtliche 
Helfer im Einsatz, unter ande-
rem im Parcours, in der Melde-
stelle, bei den Siegerehrungen 
sowie in den Verpflegungsstän-
den. „Ohne die vielen Helfer 
im Hintergrund wäre ein Turnier 
in dieser Größenordnung nicht 
zu stemmen“, so Grabke. Un-
terstützt wird die Veranstaltung 
zudem von zahlreichen Spon-
soren. 

Großes Reitturnier in Klausdorf 

Eine junge Reiterin zeigt ihr Können in einer Dressurprüfung der 
Klasse M, der mittleren Leistungsstufe im Reitsport.� Foto: hfr

Führung durch 
Sonderausstellung

Schönberg (t). Für Donnerstag, 
21. Mai, lädt das Probstei Muse-
um zu einer Führung durch die 
Sonderausstellung „Momente der 
Stille und die Poesie der Physik“ 
ein. Die Ausstellung präsentiert 
fotografische Arbeiten des Natur-
fotografen Jochim Lichtenberger, 
der in Fahren in der Probstei lebt 
und wirkt. Die Führung beginnt 
um 15 Uhr und kostet sechs Euro. 
Der Eintrittspreis für das Museum 
ist darin enthalten. 
Lichtenberger ist theoretischer 

Physiker und promovierter Psy-
chologe. In seinen Werken ver-
bindet er Natur, Wissenschaft und 
Kunst. Der Künstler persönlich 
wird durch die Ausstellung führen 
und im Gespräch mit Museums-
leiter Robert Zeltner Einblicke 
in den Entstehungsprozess der 
Bilder sowie die physikalischen 
Hintergründe der optischen Phä-
nomene geben. Teilnehmer sind 
eingeladen, den Künstler zu be-
fragen oder aktiv am Gespräch 
teilzunehmen.

Sitzung des Umweltbeirates
Schönberg (t). Die nächste 
Sitzung des Umweltbeirates 
findet am Mittwoch, 20. Mai, 
um 19 Uhr im Rathaus Schön-
berg statt. Im öffentlichen Teil 
der Sitzung geht es neben der 

Einwohnerfragestunde um die 
kommunale Wärmeplanung 
und Klimakonzept, einen Na-
turpfad, umweltfreundlichen 
Rad- und Fußverkehr, sowie 
den Baumschutz. 

Der Ausschuss für Bildung 
und Soziales tagt

Heikendorf (t). Der Bildungs- und 
Sozialausschuss der Gemeinde 
Heikendorf tagt am Montag, 18. 
Mai, um 19 Uhr im Ratssaal des 
Rathauses am Dorfplatz. Eingangs 
gibt es eine Einwohnerfragestun-
de. Der öffentliche Teil, dessen 

Verlauf jeder Bürger als Zuhörer 
verfolgen kann, enthält Tagesord-
nungspunkte wie zum Beispiel 
die Spielplatzneugestaltung am 
Hufnerweg, das Thema Schall-
schutz an der OGTS und den Er-
weiterungsbau an der OGTS. 
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„Nur das 
Handtuch 
dürfen Sie 
woanders 
kaufen!“

Entdecken Sie 
unsere  

6 All-inclusive
Angebote für clevere 

Teilsanierung!

www.duschplatz- 
komplett.de

Konrad-Zuse-Straße 7 | 24223 Schwentinental
Tel. 04307 8236620 | info@hartz-haustechnik.de 

www.hartz-haustechnik.de

Heikendorf (t). Mit dem traditio-
nellen Anbaden startet am Sams-
tag, 6. Juni, um 13 Uhr die neue 
Saison in der Seebadeanstalt. Besu-
cher sind eingeladen, gemeinsam 
ins Wasser zu gehen. Lustige Ver-
kleidungen sind ausdrücklich will-
kommen, etwa Flamingo-Kostüm, 
Taucherbrille aus den 80ern oder 
einfach nur die gute alte Badehose, 
„Wer nichts Geeignetes findet, darf 
natürlich trotzdem rein. Akzeptiert 
wird alles von Glitzer-Badeanzug 
bis Gänsehaut“, so die Seebade-
anstalt.
Parallel zu den Saisonvorbereitun-
gen beginnt die Anmeldung für die 
Kinder-Schwimmkurse. Die ersten 
Kurse können ab dem 15. Mai 
online gebucht werden, weitere 
Termine werden ab dem 15. Juni 
freigeschaltet. Weitere Information 
hierzu unter www.seebadeanstalt.
de.
In der vergangenen Ausgabe hat-
ten wir bereits berichtet, dass Syl-
via Soggia zur neuen Vorsitzenden 
des gemeinnützigen Fördervereins 
für die Seebadanstalt Heikendorf 
gewählt worden ist. Leider wurde 
der letzte Absatz des Artikels ver-
sehentlich nicht gedruckt. Deshalb 
weisen wir an dieser Stelle dar-
auf hin, dass der gemeinnützige 
Förderverein 1997 als alleiniger 
Träger für die Seebadeanstalt ge-
gründet wurde. Seitdem kümmern 
sich ehrenamtliche Helfer für den 
Erhalt und Betrieb des Badeortes, 
der Eigentum der Gemeinde Hei-
kendorf ist. 

Finanziert wird die 
Badeanstalt durch 
Mitgliedsbeiträge, 
private Spenden und 
Eintrittsgeld in den 
Sommermonaten. 
Kleinere Arbeiten 
und Reparaturen 
erledigt der Verein 
meist in Eigenregie. 
Von den Einnahmen 
kauft die Anstalt zu-
dem Hilfsmittel für 
den Badebetrieb, or-
ganisiert Schwimm-
kurse und bietet zahl-
reichen Besuchern in 
den Sommermonaten 
reichlich Badespaß. 
Geselligkeit wird 
großgeschrieben. 
Baden bei Kaffee, 
Snacks und Tratsch, 
beim Windjammer-
frühstück anlässlich 
der Kieler Woche 
oder bei gemeinsa-
men Grillabenden. Einmal im Jahr 
feiert die Seebadeanstalt ein großes 
Familienfest. Dann verwandelt sich 
fast die gesamte Stinneswiese in ein 
riesiges Spielfeld. 
Für die neue Saison werden nun 
dringend Rettungsschwimmer, 
Mitarbeiter im Kiosk sowie Hel-
fer für Veranstaltungen gesucht. 
Wer Interesse hat, kann sich per 
E-Mail an info@seebadeanstalt.de 
oder über das Kontaktformular auf 
der Website www.seebadeanstalt.
de melden.

Anbaden und Saisonstart in der Seebadeanstalt

Beim Anbaden in der Seebadeanstalt Heikendorf gehören originelle Verkleidungen 
natürlich mit dazu. � Foto: hfr

Lust auf Bilderbuchkino? 
Heikendorf (t). Die Heiken-
dorfer Gemeindebücherei, Am 
Dorfplatz 9, veranstaltet am 
Donnerstag, 21. Mai, um 16 
Uhr ein witziges Bilderbuch-
kino für Kinder ab vier Jahren. 

Für die Mädchen und Jungen 
gibt es die beliebte Geschichte 
„Jim Knopf und die Reise zum 
Mond“ von Charlotte Lyne und 
Mathias Weber zu sehen und 
zu erleben. Der Eintritt ist frei. 

Frühlingskonzerte am 
Heikendorfer Gymnasium

Heikendorf (t). Die musizie-
renden Schüler und die Fach-
schaft Musik laden für 20. und 
21. Mai, jeweils um 18 Uhr 
zu Frühlingskonzerten in die 
Schulaula ein. Es musizieren 
zwei Big Bands, das Orchester, 
die Percussion-AG, das Querflö-
tenensemble, die Chöre und die 
Gitarren-AG. Dabei zeigt die 

Musikklasse der fünften Jahr-
gangsstufe ihr Programm am 
20. Mai zum ersten Mal. Das 
Klassenorchester der sechsten 
Jahrgangsstufe dagegen spielt 
in der aktuellen Besetzung zum 
letzten Mal. Für beide Konzert-
abende sind unterschiedliche 
Programme geplant. Der Eintritt 
ist jeweils frei.

Wirtschafts- und 
Verkehrsausschuss tagt

Heikendorf (t). Der Wirtschafts- 
und Verkehrsausschuss der Ge-
meinde Heikendorf tagt wieder 
am Mittwoch, 20. Mai, um 19 
Uhr im Ratssaal des Rathau-
ses am Dorfplatz. Unter Top 3 
haben die Bürger die Möglich-
keit, sich zu ihren Anliegen zu 
erkundigen. Der öffentliche 

Teil, dem jeder zuhören darf, 
hat zahlreiche Themen auf der 
Agenda. Dazu zählen unter an-
derem die Strandgebühren, das 
Radverkehrskonzept, die Stra-
ßeninstandhaltung, der Feuer-
wehr-Neubau sowie das Thema 
Neugestaltung der Heikendorfer 
Ortsmitte. 
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• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Baggerarbeiten • Carport
Zaunbau Metall - Holz • Kellerwandisolierung • Rollrasen 

Tel.: 0431-9976559 • Mobil: 01511-1821921

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Schönberg (t/mm). Die Gemein-
devertretung Schönberg hat auf 
Vorschlag des Bürgermeisters die 
Fortsetzung des Mobilitätsprojekts 
„SprottenFlotte“ beschlossen. Das 
geht aus einer Mitteilung der Ge-
meinde hervor. Damit bleiben die 
42 Leihräder, verteilt auf sechs 
Stationen, zwei in den Strand-
bereichen und vier im Hauptort, 
auch künftig in Schönberg im bis-
herigen Umfang erhalten.
Bürgermeister Peter Kokocinski 
begrüßt diese Entscheidung und 
freut sich, dass das Angebot wei-
terhin vollumfänglich zur Ver-
fügung steht. Die SprottenFlotte 
stelle einen wichtigen Baustein 
für eine nachhaltige und flexible 
Mobilität dar und werde sowohl 
von Einwohnern als auch von 
Urlaubern intensiv genutzt. „Das 

Leihradangebot bietet einen gro-
ßen Mehrwert für die Region: Es 
ermöglicht eine umweltfreundli-
che Fortbewegung, stärkt die tou-
ristische Infrastruktur und trägt zur 
Attraktivität Schönbergs als mo-
derner und lebenswerter Ort bei.“ 
ergänzt Klimaschutzmanager Lars 
Börje Vormstein. Betreiber Kiel-
Region hatte kürzlich die Tarife 
angepasst. Mit einer neuen Tarif-
struktur richtet die SprottenFlotte 
erstmals flexible Abo-Modelle 
ein. Diese richten sich insbeson-
dere an Vielfahrer, Pendler und 
Studenten. Die Tarife sollen die 
planbare Nutzung der Sprotten-
Flotte im Alltag erleichtern. Einen 
Wermutstropfen gibt es aber: Die 
kostenfreie erste halbe Stunde je 
Ausleihe bei Standardrädern ent-
fällt, bleibt künftig Abonnenten 

erhalten. Das Standardrad kostet 
0,50 Euro pro 15 Minuten und 
maximal 12 Euro pro 24 Stunden. 

Weitere Infos zu den Tarifen ste-
hen auf www.kielregion.de/mobi-
litaetsregion/SprottenFlotte/

42 Leihfahrräder der SprottenFlotte sollen auch künftig in Schönberg 
verfügbar bleiben. � Foto: hfr

Heikendorf (t). Am Freitag, 22. 
Mai, findet ab 10 Uhr in Hei-
kendorf die Verlegung von zwei 
sogenannten Stolpersteinen 
statt. Die Maßnahme wird als 
Gemeinschaftsaktion von der 
Archivgruppe Heikendorf in Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde 
Heikendorf durchgeführt. 
An der Verlegung nehmen auch 
zwei 10. Klassen der Grund- und 
Gemeinschaftsschule Heikendorf 
gemeinsam mit ihren Lehrkräften 
teil. Alle Bürgerinnen und Bür-
ger sowie Vertreter von Vereinen 
und Organisationen sind herzlich 
eingeladen, an der Veranstaltung 
teilzunehmen.
Die Stolpersteinverlegung geht 
auf umfangreiche Recherchen der 
Archivgruppe Heikendorf zurück, 
die im Rahmen der Arbeit an dem 
Buch „Heikendorf im Zweiten 
Weltkrieg“ durchgeführt wurden. 
Das Werk erschien im Mai 2025 
und beleuchtet erstmals umfas-
send die lokale Geschichte wäh-

rend der NS-Zeit. Dabei wurden 
unter anderem die Schicksale 
zweier ehemaliger Mitbürger 
aufgearbeitet, die während der 
nationalsozialistischen Diktatur 
getötet wurden.
Die Geschichte der NS-Zeit in 
Heikendorf war bislang nur un-
zureichend aufgearbeitet wor-
den. Viele Ereignisse gerieten im 
Laufe der Zeit in Vergessenheit. 
Durch Hinweise und persönli-
che Erinnerungen älterer Ein-
wohnerinnen und Einwohner 
konnten zahlreiche historische 
Zusammenhänge rekonstruiert 
werden. Neben rund 300 Kriegs-
toten wurden auch individuelle 
Schicksale sichtbar, die heute 
kaum noch bekannt sind. 
Vor diesem Hintergrund regte 
die Archivgruppe gegenüber 
Bürgermeister Tade Peetz die 
Verlegung von Stolpersteinen 
an, um dauerhaft an die Opfer 
zu erinnern und das historische 
Bewusstsein zu stärken.

SprottenFlotte bleibt in Schönberg

Die erste Verlegung erfolgt um 
10 Uhr im Schulredder 10 vor 
dem Blumengeschäft Grams. 
Dort wird an Heinz Gülden-
zoph (* 23. März 1914 – † 17. 
November 1941) erinnert. 
Der Landwirt war Sohn des Zim-
mermanns Wilhelm Güldenzoph 
und dessen Ehefrau Anna, gebo-
rene Grube. 
Heinz Güldenzoph wurde zu-
nächst im Konzentrationslager 
Sachsenhausen inhaftiert und 
starb später im Konzentrations-
lager Flossenbürg.
Im Anschluss findet die zweite 
Verlegung im Blumenweg 24 vor 
dem Geschäft Raumausstattung 

Hoof statt. Sie ist Helmuth Kurz-
weg (* 12. Oktober 1905 – † 20. 
Mai 1941) gewidmet. 
Helmuth Kurzweg wurde im 
Rahmen der sogenannten „Ak-
tion T4“ in der Tötungsanstalt 
Bernburg in Sachsen-Anhalt er-
mordet.
Die Archivgruppe Heikendorf ist 
ein im Dezember 2022 gegrün-
deter Zusammenschluss enga-
gierter Bürgerinnen und Bürger, 
die sich mit der Geschichte 
Heikendorfs und des Amtes 
Schrevenborn befassen. Sie ver-
öffentlicht ihre Arbeiten unter 
anderem im Internet auf https://
archivgruppe.heikendorf.sh

Stolpersteinverlegung in Heikendorf
erinnert an Opfer der NS-Zeit

Laboe startet Beteiligung 
zum Verkehrskonzept

Laboe (t). Die Gemeinde Ost-
seebad Laboe arbeitet an der 
Fortschreibung ihres Verkehrs-
konzepts. Nach ersten Abstim-
mungsgesprächen mit dem 
beauftragten Planungsbüro star-
tet nun die Bürgerbeteili-
gung. Das Motto lautet: 
„Verkehr in Laboe – neu 
denken“. Bürgermeis-
ter Heiko Voß bittet die 
Bevölkerung um Mitwir-
kung. Ziel sei es, Hin-
weise, Ideen und Bedarfe zur 
künftigen Mobilitätsentwicklung 
frühzeitig aufzunehmen und 
möglichst viele Verkehrsakteure 
einzubinden. Bereits online läuft 

eine Beteiligungsbefragung, an 
der sich Einwohner beteiligen 
können. Sie bildet den ersten 
Schritt des öffentlichen Beteili-
gungsprozesses. Wer mitmachen 
möchte, kann den QR-Code 

nutzen. 
Den Auftakt einer Ver-
anstaltungsreihe bildet 
eine öffentliche Infor-
mationsveranstaltung 
am Donnerstag, 21. 
Mai, um 18.30 Uhr in 

der Aula der Grundschule Laboe 
in der Schulstraße. Dort sollen 
erste Inhalte vorgestellt und 
weitere Anregungen gesammelt 
werden.



von Schatten und Lichtern, die 
den großen belgischen Surrea-
listen so am Herzen liegt, malt 
Olivier Lamboray Szenen voller 
Geheimnisse und Stimmungen, 
und schickt den Betrachter auf 
eine Reise, die ihn in eine Welt 
entführt, in der Träume verzau-
bern.
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www.glaserei-schulz.de 

Laboe (t). Die Gemeinde Laboe 
unterstützt die geplanten Erhal-
tungsmaßnahmen am Marine-
Ehrenmal mit 65.000 Euro. Das 
geht aus einer Mitteilung des 
Deutschen Marinebundes her-
vor. Die Mittel sind demnach 
im aktuellen Haushalt der Ge-
meinde vorgesehen. Am Freitag 
voriger Woche übergaben Bür-
gervorsteher Jens Jacobsen und 
Bürgermeister Heiko Voß einen 
symbolischen Scheck an Heinz 
Maurus, Präsident des Deut-
schen Marinebundes. Die Über-
gabe fand am Marine-Ehrenmal 
statt.
Die Zuwendung dient der Un-
terstützung anstehender Arbei-
ten zum Erhalt des historisch 
bedeutsamen Wahrzeichens. Sie 
sei ein wichtiger Meilenstein in 
der Zusammenarbeit zwischen 
Gemeinde und Marinebund.

Andreas Liebert gastiert im 
Slomo Beach Laboe

Laboe (t). Der Musi-
ker Andreas Liebert 
tritt am Sonntag, 17. 
Mai, im Slomo Beach 
in Laboe auf. Beginn 
ist um 17 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. Liebert 
präsentiert selbst kom-
ponierte Stücke mit 
deutschsprachigem 
Gesang, begleitet von 
Gitarre und teils elek-
tronischen Elementen. 
Vom Musikmagazin 
„Rolling Stone“ wur-
de er beschrieben als 
jemand, der „kleine Hits“ mit 
emotionalem und energiege-
ladenem Charakter verbinde. 
Das Magazin „Intro“ hob die 

Mischung aus Akustikgitarre 
und sparsamer Elektronik her-
vor, die einen zugleich ruhigen 
und treibenden Sound erzeuge.

Laboe (t). Das Freya Frahm Haus 
in der Laboer Strandstraße 15 
präsentiert vom 16. bis zum 31. 
Mai eine neue Ausstellung unter 
dem Titel „Blaue Träume“. Zu se-
hen sind Werke des belgischen 
Surrealisten Olivier Lamboray. 
Die Vernissage beginnt am Frei-
tag, 15. Mai um 18 Uhr. Für 
die weitere Besichtigung ist das 
Freya Frahm Haus mittwochs bis 
sonnabends von 13 bis 18 Uhr 
sowie sonntags und am Pfingst-
montag in der Zeit von 12 bis 18 
Uhr geöffnet. Olivier Lamboray,  
gebürtiger Belgier, lebt nach 20 

Jahren in Indonesien seit einiger 
Zeit in Deutschland. Internatio-
nal bekannt und mehrfach preis-
gekrönt, malt er seit mehr als 
30 Jahren im Stil des belgischen 
klassischen Surrealismus.
Lamboray hat seine Arbeiten in 
verschiedenen Ländern ausge-
stellt, so zum Beispiel auf der 
Kunstbiennale in Venedig im 
Jahr 2022. Er hatte eine Retros-
pektive seiner Arbeiten, die von 
März bis August 2024 in einem 
Kunstmuseum in Tours in Frank-
reich gezeigt wurde. Diese lock-
te rund 36.000 Besucher und 

Freya Frahm Haus präsentiert „Blaue Träume“

Symbolische Scheckübergabe beim markanten Marine-Ehrenmal 
in Laboe (von links): Bürgermeister Heiko Voß, Präsident des Deut-
schen Marinebundes Heinz Maurus und Bürgervorsteher Jens Jacob-
sen freuen sich. � Foto: DMB/Fildebrandt/hfr

Marine-Ehrenmal: Gemeinde Laboe stellt 
65.000 Euro bereit

Musiker Andreas Liebert tritt in Laboe 
auf. � Foto: Sven Sindt/ hfr

Besucherinnen in die 
Ausstellungsräume. Sei-
ne Arbeiten waren aber 
auch unter anderem in 
Hamburg, in Worps-
wede und in Düssel-
dorf ausgestellt. Olivier 
Lamboray möchte mit 
seinen Arbeiten in letz-
ter Zeit tiefere Themen 
erforschen.
Es geht um unsere Be-
ziehung  zur Zeit, zu ih-
rer Vergänglichkeit, zur 
Illusion unserer Reali-
tät und um Paralleluni-
versen, die ihn alle in 
den Weltraum und das 
Quantendenken ent-
führen. Ein gewisser 
Schwerpunkt seiner Arbeiten 
liegt auf Architektur und Farben. 
Mit einer akribischen Wiederga-
be von Details, einer Perfektion 
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Maurer- , Betonbau-, und Ausbauarbeiten

• Komplettlösungen seit über 45 Jahren
• Wir suchen Grundstücke 
   in guter Lage
• von der Reparatur bis zum schlüsselfertigen Eigenheim

24226 Heikendorf • Hammerstiel 7 • Tel. (0431) 24 87 60
www.steinert-bau.de

Kreis Plön (dif). Die KSV Holstein 
hat am kommenden Sonntag, 17. 
Mai, ab 13.30 Uhr ihr letztes 
Spiel der 2. Fußballbundesliga 
vor sich. Bei Dynamo Dresden 
endet die Spielzeit 2025/26, die 
lange in Sachen Klassenerhalt 
auf der Kippe hing. Durch ei-
nen famosen Schluss-Spurt, nach 
dem Fall auf Ligaplatz 17, zog 
die KSV dann doch noch einmal 
den Kopf aus der Schlinge und 
machte schon an Spieltag 32 
den Klassenerhalt fix. Im letzten 
Heimspiel wartete vergangenen 
Samstag der 1. FC Magdeburg auf 
die Kieler. Hier mussten die Be-
sucher im letzten Spiel im alten 
Stadion (ab nächste Woche sol-
len die ersten Bagger rollen) mit 
einer 1:3-Niederlage die Heim-
reise antreten. Sportlich für die 
KSV sicherlich nicht mehr ganz 
so dramatisch, trotzdem sah man 
nur Sommerfußball der eher bie-
deren Art seitens der Hausherren. 
Das „high light“ war da schon 
eher der Auftritt der Band „Den-
kedrans“, die die Vereinshymne-
nach langer Zeit wieder einmal 
live auf dem Rasen spielten. Zum 
Sportlichen: Die Gäste kämpften 
um jeden Ball, brauchten noch 
die Punkte für den sicheren Klas-
senerhalt. Nach einem 0:3 schoss 

Adrian Kapralik wenigstens 
noch den letzten Treffer für 
die Störche. 

Die Fans mischen 
kräftig mit

Deren Anhänger zeigten 
sich vor dem Anpfiff von 
einer starken Seite. Zuerst 
gab es einen Beifallsor-
kan für den scheidenden 
Verteidiger Patrick Erras, 
der aus gesundheitlichen 
Gründen seine Karriere 
beenden muss. Der ehe-
malige Nürnberger schoss 
die Kieler beim 1:0-Sieg 
über den FC Heidenheim 
mit seinem Tor zum ers-
ten Bundesligasieg der 
Geschichte. Kurz danach 
gab es mittels Banner und 
Ankündigung durch den 
Capo klare Worte an einige 
„Fans“ im Stadion.
Grund waren die vielen Pfiffe 
gegen Stefan Schwab bei seinen 
Einwechselungen. Auspfeifen der 
eigenen Spieler ist ein absolutes 
„no go“. Traurig, dass man dies 
überhaupt erwähnen muss. Hof-
fentlich trugen die klaren Worte 
der Supporters bei diesen Besu-
chern auch Früchte. Die über-

schaubaren Leistungen 
in der Vergangenheit la-
gen mit Sicherheit nicht 
nur an Stefan Schwab, 
der mit seinen kurzen 
Einsätzen kaum allein 
zur brisanten Lage bei-
getragen hatte. 

Blick in die 
Amateurligen

In der Flens Oberliga 
fiel am vergangenen 
Freitag die bittere Ent-
scheidung gegen Inter 
Tükspor. Die Kieler 
müssen die Liga verlas-
sen, unterlagen beim 
TuS Rotenhof mit 1:2 
und sind nun nicht 

Abschlussfahrt zu den Dynamos
Holstein Kiel: Störche stehen Sonntag vor dem Saisonfinale in Dresden

mehr zu retten. Nach nur einem 
Jahr geht es in der der Landesliga 
ab Sommer weiter. Auch wenn 
die Ostufer-Jungs lange beim TuS 
in Front lagen, am Ende reichte 
es - wie so oft nur knapp - nicht. 
Besser lief es dann für Meister 
Kilia, die mit 6:1 hoch in Ol-
denburg gewinnen konnte. Die 
Jungstörche der KSV Holstein, 
bei denen ab nächster Serie wie-
der Rene Guder spielen wird, 
hatten den TSV Nordmark Satrup 
zu Gast und wollten natürlich Li-
gaplatz zwei verteidigen. 
Konkurrent Eichede hatte unter 
der Woche beim 0:0 gegen den 
VfR Neumünster zwei Punk-
te liegengelassen und war nun 
punktgleich mit der U23. Diese 
SVE-Scharte konnte die KSV mit 
einem starken 6:0 daheim in Pro-
jensdorf gegen den TSV Nord-
mark Satrup ausnutzen. Zweimal 
trug sich Laurynas Kulikas in die 
Schützenliste ein, der seine Kar-
riere im Sommer beendet. Damit 
sollten sich die Jungstörche Platz 
zwei gesichert haben. 
Im Liga-Finale müssen die Jungs-
törche nun am 30. Spieltag (hier 

Immer wieder ein Erlebnis: „Die Denke-
drans“ am Mühlenweg.

Zumindest in Kiel stimmte der FCM-Busslo-
gan. � Fotos: Freitag

starten alle Duelle am Sonn-
abend, 16. Mai, ab 14 Uhr) 
zum TuS Rotenhof reisen, 
Kilia wartet im Kieler Derby 
auf Inter. Hier könnten die 
Türkspor-Kicker mit einem gu-
ten Spiel gleich zeigen, dass 
der Abstieg nur von kurzer 
Dauer sein wird. Die Landes-
liga Schleswig steht genauso 
vor dem Finaltag. Hier muss 
– gleiche Daten wie in der 
Oberliga – Rot Schwarz Kiel 
vor den eigenen Fans gegen 
den TSV Rantrum ran, wäh-
rend der TSV Klausdorf den 
TSV Kronshagen zu Gast hat. 
Auswärts ist der SVE Comet 
zugange und spielt beim SV 
Dörpum. 
Vergangene Woche sah es 
dann wie folgt aus: Drei 
Vereine mit zwanzig Toren 
in ihren Spielen. Kurz vor 
dem Finish ging es – in bei-

de Richtungen – noch einmal 
kräftig zur Sache. Den positiven 
Aspekt lieferte Rot Schwarz Kiel 
mit einem 10:1-Erfolg an der 
Westküste beim Heider SV. Hier 
traf Torjäger Marc Zeller gleich 
sechsmal und machte in Sachen 
Torjägerkrone eine klare Ansage. 
Nicht ganz so gut lief es für das 
Duo Comet/Klausdorf. Absteiger 
SVE unterlag daheim mit 0:4 ge-
gen Weiche Flensburg und auch 
der TSV Klausdorf kam beim 
TSB Flensburg mit 0:5 arg unter 
die Räder. Für beide hatten die-
se Pleiten sportlich aber keinen 
Wert mehr. Die Cometen werden 
die Staffel auf Ligaplatz 15 been-
den und mit dem Heider SV nach 
der Weltmeisterschaft im Sommer 
2026 eine Liga tiefer kicken, der 
TSV findet sich wohl zwischen 
den Positionen sieben bis neun 
ein. 
Um den Klassenerhalt kämpft 
neben dem TSV Kropp und dem 
Tus Jevenstedt auch noch der TSV 
Hattstedt. Titelträger ist souverän 
der TSB Flensburg geworden, der 
tatsächlich weiterhin ungeschla-
gen ist.

Sitzung der Stakendorfer 
Gemeindevertretung

Stakendorf (t). Die Gemeinde-
vertretung von Stakendorf kommt 
zu ihrer nächsten Sitzung am 
Dienstag, 19. Mai, um 19.30 Uhr 
in der Alten Schule, Dorfstraße 
30, zusammen. Die Tagesord-
nung beginnt mit der Einwohner-
fragestunde, in der die Bürger das 
Wort haben und Fragen stellen 

oder Anregungen geben können. 
Weitere Punkte der Tagesordnung 
betreffen das zu besetzende Amt 
des Bürgermeisters sowie des 
Stellvertreters, hier die Ernen-
nung und Vereidigung. Zudem 
soll über das Verfahren zur Kom-
munalen Wärmeplanung beraten 
und beschlossen werden.  
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Steuererklärung?
Kein Problem.
Verschenken Sie kein Geld,
denn ohne Einkommensteu-
ererklärung gibt es keine
Rückzahlung! Eine kosten-
günstige Alternative zum
Steuerberater kann die 
Zuhilfenahme eines Lohn-
steuerhilfevereins sein. 
Astrid Stark berät Mit-
glieder begrenzt nach § 4 
Nr. 11 StBerG und erstellt 
dann die Einkommen-
steuererklärung. 

Aktuell Lohnsteuerhilfe-
verein e.V.
Beratungsstellenleiterin
Astrid Stark
Grazer Str. 48 • 24147 Kiel
Tel. 0431 2599987
Termin online buchen unter  
www.aktuell-kiel.de
service@aktuell-kiel.de

Spendenaktion der Königlich-privilegierten 
Kur-Apotheke bringt 590 Euro für die Tafel

Schönberg (t). Mit einer Tom-
bola zugunsten der Tafel hat 
die Königlich-privilegierte Kur-
Apotheke insgesamt 590 Euro 
gesammelt. Die Aktion fand am 
Montag dieser Woche statt, an-
lässlich des 200-jährigen Beste-
hens der Königlich-privilegierten 
Kur-Apotheke. Bürgermeister 
Peter Kokocinski begleitete die 
Tombola. Für 50 Cent konnten 
Kunden Lose erwerben und an 
der Verlosung von insgesamt 24 
Preisen teilnehmen. Hauptpreis 
war eine Heißluftfritteuse. Die 
Einnahmen aus dem Losverkauf 
in Höhe von 390 Euro stellte die 
Apotheke vollständig der Tafel 
zur Verfügung. Passend zum Jubi-
läum erhöhte Apotheker Thomas 
Pekrun den Betrag zusätzlich um 
eine Spende von 200 Euro.
„Mich hat besonders die große 
Bereitschaft der Schönberger 
gefreut, mit dem Kauf der Lose 
etwas Gutes zu tun“, sagte Pek-
run. Viele Menschen hätten die 
Aktion unterstützt. So habe eine 
ältere Dame nicht nur zahlreiche 

Lose zum Verschenken gekauft, 
sondern zusätzlich noch Geld 
in die Spendenbox gegeben. Die 
Spendensumme soll der Tafel 
dabei helfen, Lebensmittel und 

weitere Waren für die Verteilung 
zuzukaufen, die von Märkten 
und Geschäften nicht mehr aus-
reichend zur Verfügung gestellt 
werden können. 

Sie freuen sich über eine gelungene Tombola anlässlich des 200-jäh-
rigen Bestehens der Königlich-privilegierten Kur-Apotheke (v.l.): 
Bürgermeister Peter Kokocinski, Tafel-Mitarbeiterinnen Ina Setzer-
Mückenheim und Bettina Helm, Filialleiter Peter Wahl, Apotheker 
Thomas Pekrun. 	�  Foto: hfr

Probsteer-Leser-Reisen:

Mönkeberg/Heikendorf (t). 
Grenzenlos schlemmen und 
genießen zum einmaligen Knül-
lerpreis können die Prosteer-
Leser*innen zum Top-Termin im 
Sommer vom 10. bis 13. August 
2026 im zauberhaften Spree-
wald zum Superpreis für vier 
Tage von nur 329,90 Euro.
Die Gäste werden zudem prei-
sinklusive mit einem sehr um-
fangreichen Erlebnis-Programm 
rundum verwöhnt – bitte ver-
gleichen Sie unsere Leistungen 
mit dem Wettbewerb! Residie-
ren werden die Reisenden im 
großzügigen Komfort-Hotel mit 
Hallenbad und Sauna mit sehr 
reichhaltiger Halbpension bei 

den großen Schlemmerbuffets 
zum Frühstück und Abendessen 
und zusätzlich „All inclusive“-
Getränken ohne Begrenzung.
Zum großen Leistungspaket ge-
hören neben der Fahrt im erst-
klassigen Fernreisebus ab Kiel, 
Schwentinental und Preetz die 
Anreise mit Mittagspause in 
der Schlösserstadt Potsdam so-
wie drei Übernachtungen im 
Komfort-Hotel mit reichhaltigen 
Frühstücks- und Abendbuffets 
sowie „All inclusive“-Getränken 
zur Speisezeit zum Abendes-
sen (Biere/Weine/Softdrinks) 
ohne Begrenzung. Außerdem 
ist die kostenlose Nutzung der 
Wellnessabteilung im Hotel in-

Sommer-Erlebnis Spreewald „all inclusive“ 
Preisknüller im Komfort-Hotel mit Hallenbad & Top-Erlebnis Elb-Florenz Dresden 

Unterwegs im Spreewald mit dem stakenden Fährmann sind unsere 
Leser*innen im Sommer 2026. 

klusive. Zum großen Ausflugs-
programm gehören ein großer 
Sommerausflug im Spreewald 
mit Gelegenheit zur Kahnfahrt 
mit dem stakenden Fährmann 
sowie der große Panoramaaus-
flug ins sommerliche Elb-Flo-
renz mit vier Stunden Freizeit 
(Aufpreis 19,90 Euro p.P.). Die 
Rückreise erfolgt mit Mittags-
pause in der Bundeshauptstadt 
Berlin am Potsdamer Platz. Die 
Kurtaxe ist vor Ort im Hotel zu 
zahlen.

Anmeldungen sind bei den 
Leser-Reisen des Burg-Verlages 
in Eutin unter Telefon 04521-
701130 (Montag bis Freitag 9 bis 
13 Uhr) oder online auf leserrei-
sen.der-reporter.info möglich.

Auch das idyllische Elb-Florenz Dresden ist ein Reiseziel. 
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Quedensweg 1, 24248 Mönkeberg
Tel. 04 31 - 23 14 45, Fax 04 31 - 23 11 34

Rasmus  potheke
Wir sind für Sie da!

Markttwiete 1 • 24321 Lütjenburg • Tel. 0 43 81 - 41 65 888

WIDR® me  
– Gleitsichtgläser,  die zu Ihnen passen

Ein Blick in die Südsee – und wir vermessen Ihr Sehverhalten.
Mit modernster VR-Technologie erfassen wir Ihre Augenbewegungen, 

Kopfhaltung und Sehgewohnheiten – in nur 90 Sekunden.
Das Ergebnis: 

ein Gleitsichtglas, das sich ganz natürlich anfühlt.
 Natürliches Sehen 
 Entspannte Augen
 Schärfe bis in den Randbereich

Jetzt Termin vereinbaren für Ihr VR-Erlebnis!

Kostenfreier 

Augen-Check-Up 

bei Kauf 

einer Brille

Kreis Plön/ Ostholstein 
(djd). Rund 100.000-
mal am Tag schlägt un-
ser Herz, versorgt jede 
Zelle mit Sauerstoff und 
Nährstoffen und hält uns 
buchstäblich in Gang. 
Und doch schenken wir 
diesem körpereigenen 
Kraftwerk oft erst Auf-
merksamkeit, wenn es 
aus dem Takt gerät. Da-
bei sind ein gesundes 
Herz und ein stabiler 
Blutdruck die Basis für 
Energie, Leistungsfähig-
keit und Wohlbefinden. 
Herzgesundheit entsteht 
nicht zufällig – sie be-
ginnt im Alltag und bei 
uns selbst.

Herz reagiert 
sensibel auf Stress
Viele von uns kennen 
das: Familie, Job, stän-
dige Terminkoordinationen, 
endlose To-do-Listen – und 
irgendwann meldet sich der 
Körper mit bleierner Müdig-
keit, innerer Unruhe und dem 
Gefühl, nicht mehr richtig in 
Schwung zu kommen. Dann ist 
es höchste Zeit, sich bewusst zu 
machen: Herz und Blutdruck 
reagieren sensibel auf Stress, 
Bewegungsmangel und eine 

unausgeglichene Ernährung. Ein 
beginnender Bluthochdruck gilt 
als einer der größten Risikofak-
toren für Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen. Umso wichtiger ist es, 
rechtzeitig gegenzusteuern. Da-
bei kennt Herzgesundheit kein 
Alter und kein Geschlecht. Sie 
betrifft alle, die aktiv leben und 
dabei achtsam mit sich umgehen 
wollen.

Herzgesundheit beginnt im Alltag
Was jeder selbst für „Pumpe“ und Blutdruck tun kann

Gesund ernähren, aktiv bleiben – das sind nur einige der Stellschrauben für ein herzgesundes 
Leben.	                           Foto: djd/Magnesium Diasporal/Inside Creative House/Shutterstock/hfr

Auf die richtige 
Versorgung angewiesen
Als wichtigstes Organ ist unsere 
„Pumpe“ auf die richtige Versor-
gung angewiesen. Das fängt mit 
einer ausgewogenen Kost mit viel 
Gemüse, Fisch, Nüssen, Vollkorn 
und pflanzlichen Ölen an. Wenn 
aber entscheidende Nährstoffe 
mit der täglichen Ernährung nicht 
ausreichend zugeführt werden 
können, kann etwa das Trinkpul-
ver Magnesium-Diasporal Pro 
Herz und Blutdruck mit seiner 
abgestimmten Formel eine sinn-

volle Ergänzung 
sein: Magne-
sium trägt zur 
normalen Mus-
kelfunktion und 
zum Elektrolyt-
gleichgewicht 
bei, Kalium un-
terstützt einen 
normalen Blut-
druck und Vita-
min B1 trägt zu 
einer normalen 
Herzfunkt ion 
bei.

Der 
richtige 

Lebensstil 
zählt

N a h r u n g s e r-
gänzung allein 
ersetzt jedoch 
keine gesunde 
Lebensweise. 

Hier gibt es ebenfalls wichtige 
Stellschrauben. Wer ausreichend 
schläft, sich regelmäßig bewegt, 
bewusst Pausen einlegt und auf 
Stressreduktion achtet, unter-
stützt sein Herz unmittelbar. 
Weitere Tipps zu einem gesun-
den Lebensstil finden sich auch 
unter www.diasporal.com. Nicht 
zuletzt sollten Vorsorgeuntersu-
chungen beim Arzt regelmäßig 
wahrgenommen werden. Herzge-
sundheit ist kein Projekt, das man 
einmal startet und dann abhakt. 
Sie entsteht im Alltag, in den klei-
nen Entscheidungen.
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Rheuma? Bewegung hilft!
Funktionstraining bei der
Rheuma-Liga
Rheuma-Liga Landesverband
Schleswig-Holstein e. V.
Tel.: 0431 / 53 54 90
E-Mail: info@rlsh.de
www.rlsh.de

Dorfstraße 17 · 24226 Heikendorf
Telefon 04 31 / 24 25 76 · Fax 04 31 /24 34 11

Gepflegt  in den SommerGepflegt  in den Sommer

20% Rabatt 20% Rabatt bis zum 30. Juni 2026bis zum 30. Juni 2026
Es berät Sie gerne unsere Kosmetikerin Frau Nicole Martens.Es berät Sie gerne unsere Kosmetikerin Frau Nicole Martens.

mit der Kosmetik von

 

- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Ambulante Pflege

- Tagespflege 
- Pflege stationär

- Kita
Keiner bietet mehr!

04344 / 4116 -0
ploen@asb-sh.de

Kreis Plön

Kreis Plön (t). Der Kranken-
stand im Kreis Plön bleibt auf 
hohem Niveau. Das macht der 
AOK-Gesundheitsbericht für das 
vergangene Jahr deutlich. Der 
Krankenstand im Kreis Plön sei 
zwar mit 7,0 Prozent gegenüber 
7,3 Prozent aus dem Vorjahr 
leicht rückläufig, befinde sich 
aber weiterhin „auf einem hohen 
Niveau“. Zudem liege er über 
dem Durchschnitt in Schleswig-
Holstein (6,7 Prozent). Beschäf-
tigte fehlten im Schnitt 25,5 
Tage krankheitsbedingt in ihren 
Betrieben. Langzeiterkrankun-
gen von mehr als sechs Wochen 
verursachten 41,3 Prozent aller 
Arbeitsunfähigkeitstage. „Atem-
wegserkrankungen machten 
mehr als ein Viertel aller Krank-
heitsfälle aus und waren mit Ab-
stand wieder der häufigste Grund 
für eine Krankschreibung“, er-
läutert AOK-Serviceregionslei-
ter Reinhard Wunsch. Danach 

folgten Muskel- und Skeletter-
krankungen (13 Prozent), Ver-
dauungserkrankungen (6,6 
Prozent) und Verletzungen mit 
einem Anteil von 5,9 Prozent. 

Krankenstand im Kreis Plön bleibt 
auf hohem Niveau

Hauptursache für den weiterhin hohen Krankenstand in 2025 im 
Kreis Plön waren Atemwegsinfekte und Erkältungskrankheiten. 
	�  Foto: AOK/colourbox/hfr

Im Branchenvergleich ist der 
höchste Krankenstand bei den 
AOK-Mitgliedern im Kreis Plön 
im Jahr 2025 mit 8,5 Prozent im 
Baugewerbe zu beobachten. Der 
niedrigste Wert war in der Bran-
che Banken und Versicherungen 
mit 3,8 Prozent festzustellen. 
Dem Bericht zufolge beträgt die 

durchschnittliche Krankheitsdau-
er je Fall im Kreis Plön bei 10,4 
Kalendertagen. 

Kreis Plön (t). Jedes Jahr erkran-
ken in Deutschland rund 27.000 
Menschen an schwarzem Haut-
krebs und etwa 240.000 an 
weißem Hautkrebs. Trotz die-
ser hohen Zahlen wird die Ge-
fahr durch UV-Strahlung noch 
immer häufig unterschätzt. Im 
Aktionsmonat Mai macht die 
Schleswig-Holsteinische Krebs-
gesellschaft e.V. (SHKG) daher 
auf die Bedeutung von Früher-
kennung und Prävention von 
Hautkrebs aufmerksam. Als 
zentrales Urlaubs- und Freizeit-
land mit direkter Nähe zur Küste 
spielt das Thema Sonnenschutz 
in Schleswig-Holstein eine be-
sondere Rolle.
Ob beim Segeln, Stand-up-
Paddling oder beim Aufenthalt 
am Strand – viele Wassersport-
arten finden ohne natürlichen 
Schatten statt. Gerade in den 
Mittagsstunden zwischen 11 
und 15 Uhr ist die UV-Belastung 
besonders hoch. In dieser Zeit ist 
ein konsequenter Sonnenschutz 
entscheidend. „Wir geben hier-
für UV-Index-Karten aus, die auf 

einen Blick zeigen, wie stark die 
UV-Strahlung ist und welche 
Schutzmaßnahmen empfohlen 
werden“, sagt Liekfeldt. „Wich-
tig zu beachten: Auch im Schat-
ten ist die UV-Belastung nicht 
zu unterschätzen und kann die 
Haut schädigen.“ Als zentrale 
Regel gelte, die Haut etwa 30 
Minuten vor dem Aufenthalt im 
Freien ausreichend einzucre-
men.
Der Lichtschutzfaktor verlän-
gert zwar die Eigenschutzzeit 
der Haut – ersetzt jedoch nicht 
das regelmäßige Nachcremen. 
„Nachcremen sorgt dafür, dass 
der Schutz aufrechterhalten 
wird, verlängert allerdings 
nicht die ursprüngliche Schutz-
zeit“, betont Liekfeldt „Viele 
Menschen unterschätzen, wie 
schnell die Haut, etwa durch 
Schwitzen, Wasser oder Ab-
rieb, trotz Sonnencreme wieder 
ungeschützt sein kann. Konse-
quenter Sonnenschutz ist des-
halb keine Einmalmaßnahme, 
sondern sollte ein wichtiger Teil 
des Alltags sein.“

Die Sonne nicht 
unterschätzen
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Smart Home

Photovoltaikanlage
E-Mobilität

Monteurgesucht(m/w/d)

Ihr persönlicher Ansprechpartner vor Ort

Meisterbetrieb
Inh. Patrick Kupzig Korügen 13 / 24226 Heikendorf

info@kupzig-elektrotechnik.de Tel.: 0431 / 64 89 2222
www.kupzig-elektrotechnik.de Mobil: 0431 / 64 89 2222

Kreis Plön (dif). Dass die Fans 
des THW Kiel einmal nach ei-
ner Heimpleite relativ zufrieden 
aus der Halle pilgern, kommt 
sicherlich auch nicht oft vor. 
Doch nach dem 28:35 (16:18) 
gegen den Deutschen Meister 
Füchse Berlin war man nicht ge-
rade traurig. Wie das? Die recht 
komplizierte Konstellation im 
nationalen und internationalen 
Handball macht es möglich. Hier 
die Kurzform: Bei einem 2. Ta-
bellenplatz der Füchse und der 
damit verbundenen Qualifika-
tion für die Champions League 
2026/27, kann man im Lager des 
THW ebenfalls auf diese hoffen. 
Siegen die Zebras Ende Mai in 
Hamburg und holen sich die Euro 
League, so würde sich die Jicha-
Truppe einen weiteren CL-Platz 
sichern. Dies allerding nur, wenn 
die Berliner mindestens Position 
zwei in der heimischen Liga er-
reichen. Eine Kieler Heimpleite 
also, die zur rechten Zeit kam, 
und niemanden stören sollte. 
Trotzdem sollte man bei den Ver-

antwortlichen hier diese Art der 
Qualifikation überdenken, ein 
Geschmäckle bleibt. Gegner an 
der Elbe ist Montpellier. Im zwei-
ten Semifinale stehen sich dann 
die SG Flensburg Handewitt und 
die MT Melsungen gegenüber. 
Ein deutsches Finale ist damit 
möglich. Weiter geht es für den 
Rekordmeister erst am 24. Mai. 
Dann wartet der Bergische HC ab 
16.30 Uhr auf die Gäste von der 
Förde. Um das Kuriosum auf die 
Spitze zu treiben: Eben dieser HC 
würde von einem Scheitern der 
Kieler profitieren, dann nämlich 
spielen sie aller Wahrscheinlich-
keit nach als Pokalfinalist in Euro-
pa. Zählen tut für die Hausherren 
aber zuerst der Ligaverbleib. Hier 
ist man nach dem Remis gegen 
Minden noch nicht gerettet. In 
der - damals noch Wunderino-
Arena - gab es Anfang November 
2025 ein munteres 43:35 für den 
THW. Wir tippen auch heuer auf 
einen THW-Erfolg, der dann wie-
der, ohne rechnen zu müssen, 
sein Duell gewinnen kann. 

Eine Heimniederlage zur rechten Zeit 
Kurios: Der THW Kiel verbesserte durch die Berlin-Pleite seine CL-Chance 

Dobersdorf (t/mm). Der Do-
bersdorfer SV hat mit seiner 
Dartmannschaft das Final Eight 
im Landespokal erreicht und ge-
hört damit zu den letzten acht 
Teams in Schleswig-Holstein. 
Die Mannschaft setzte sich ge-
gen das Team Black Sparrow mit 
12:10 durch. Nach Angaben des 
Vereins sei der Einzug ins Final 
Eight ein historischer Erfolg.
Gespielt wurde im Modus „301 
Doppel in, Doppel out“. Der 
DSV lag über weite Strecken in 
Führung, ehe der Gegner zum 
10:10 ausglich.
Im entscheidenden Match dreh-
ten Olaf Lübcke und Dennis Mä-
chel nach einem 0:2 Rückstand 
noch die Partie und sicherten 
den entscheidenden Punkt zum 
12:10 Endstand.
Das Finalturnier findet am 13. 
Juni in Flensburg statt. Zuvor 
konzentriert sich die Mann-

schaft jedoch auf das Ligaspiel 
am 17. Mai. Mit einem Sieg 

Der THW bleibt im CL-Rennen. � Foto: Freitag

Dobersdorfer SV erreicht Finalrunde im Landespokal

Höchste Konzent-
ration: Olaf Lübcke 
beim Wurf auf die 
Scheibe.

Fotos: hfr

Die Dart-Mannschaft des Dobersdorfer SV freut sich über den Einzug in die Endrunde um den Landes-
pokal (v.l.): Dennis Mächel, Tim Boyens, Olaf Lübcke, Lutz Radünzel, Jan Müller und Mathias Semling. 

kann der Dobers-
dorfer SV nach Ver-
einsangaben die 
Meisterschaft und 
den Aufstieg in die 
zweithöchste Spiel-
klasse des Landes 
perfekt machen.
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen Traumroute
Höhepunkte des Baltikums: Tallinn, Riga, Vilnius, Stockholm
Traum-Rund-Reise zu den schönsten Hauptstädten im Ostsee-Raum mit perfekter Reiseleitung

 Unser Service für Sie: 2-Bett-Außenkabi-
nen mit Meerblick auf der Route zusätzlich 
buchbar gegen Aufpreis von p.P. 39,90 €  

Reisetermin:   26.08. - 01.09.2026

Zum Top-Termin im Sommer erwartet Sie eine malerische Traumreise ins wunderschöne Bal-
tikum zu den schönsten Hauptstädten im Ostsee-Raum mit vielen ganz besonderen Höhe-
punkten: Die 3 Baltischen Republiken begeistern mit eindrucksvollen Baudenkmälern, fas-
zinierenden Naturlandschaften, mittelalterlichen Städten, charmanten Handels-Metropolen 
und imposanten Schlössern und Gütern. Sie erleben den Charme einer vergangenen Zeit in 
den kostbar restaurierten Metropolen mit unserer perfekten Reiseleitung, die Sie fachlich 
kompetent zu allen Glanzpunkten des Baltikums führt. Zudem residieren Sie in komfortab-
len Hotels mit landestypischer Halbpension. Besonders wichtig: Für diese traumhafte Erleb-
nisreise ist kein Visum erforderlich! 
Unser Tipp: Vergleichen Sie unseren Top-Reisepreis mit dem Wettbewerb!

Reiseverlauf:
1. Tag Anreise Danzig
Komfortable Anreise auf direkter Route in die alte Hansestadt Danzig.
Abendessen und Übernachtung.
2. Tag Danzig - Vilnius
Nach dem Frühstück vom Buff et fahren Sie heute in die litauische Hauptstadt Vilnius. Über-
nachtung/Abendessen in Vilnius.
3. Tag Vilnius - Berg der Kreuze – Riga

Heute Vormittag große Stadtrundfahrt / Stadtführung in der bunten Hauptstadt Vilnius. Bewundern Sie die Vielfalt an Epochen, die sich in der Architektur 
widerspiegeln. Auf Ihrer Weiterfahrt nach Riga, der Hauptstadt Lettlands, besichtigen Sie ein weiteres historisches und architektonisches Denkmal: den 
weltberühmten „Berg der Kreuze“. Hier stehen Schätzungen zufolge mehr als 70.000 verschiedene Kreuze. Übernachtung/Abendessen in Riga.
4. Tag Riga - Tallinn
„Meisterwerk des menschlichen Schaff ens“ so nennt die UNESCO das historische Zentrum Rigas, welches Sie heute bei einer Stadtführung besichtigen. 
Genießen Sie noch Freizeit in Riga, bevor Sie die Weiterreise in die 3. Baltische Republik nach Estland führt. Übernachtung / Abendessen in Tallinn.
5. Tag Tallinn - Fähre
Heute Vormittag erkunden Sie auf Ihrer Stadt-
führung Tallinn mit dem alten Stadtzentrum aus 
der Hansezeit und dem mittelalterlichen Dom. 
Den Nachmittag gestalten Sie frei nach Ihren 
Wünschen, bevor Sie am Abend an Bord der mo-
dernen Großfähre gehen und die Überfahrt nach 
Stockholm in der gebuchten 2-Bett-Kabine mit 
DU/WC etc genießen.
6. Tag Stockholm - Malmö
Während Sie Ihr großes Frühstücks-Buff et an Bord 
entspannt genießen, läuft das riesige Fährschiff  
durch die weltweit einmalige, faszinierende Schä-
renwelt in den Fährhafen von Stockholm, dem „Venedig des Nordens“, ein. Nach der Ausschiff ung große Stadtrundfahrt in Stockholm mit fachkundiger 
Reiseleitung, anschließend Weiterfahrt durch eine der seenreichsten Landschaften Schwedens in die 3. größte Handelsstadt Schwedens nach Malmö in 
Traumlage direkt am Öresund mit der malerischen Altstadt und vielen verträumten Plätzen und Gassen. Übernachtung / Abendessen in Malmö.

7. Tag Heimreise
Nach dem großen Frühstücksbuff et beginnt die Heimreise über die 16 Kilometer lange Öre-
sundbrücke nach Kopenhagen und Sie genießen die weltbekannte dänische Hauptstadt 
im Sommerkleid zum Finale ihrer Traumreise mit 3 Stunden Freizeit.

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental und Preetz  5 x 
Übern. / HP in komfortablen Mittelklasse-Hotels  Alle Zi. mit Du / WC, Sat-TV, Radio, Tele-
fon, etc.  Fähr-Überfahrt von Tallinn nach Stockholm in 2-Bett-Innen-Kabinen mit Du / WC 
auf der Großfähre inkl. Frühstück vom Buff et  Permanente Reiseleitung ab Grenze Polen / 
Baltikum bis Tallinn  Stadtführung in Vilnius, Riga, Tallinn und Stockholm  Besichtigung, 
Führung und Eintritt 
„Berg der Kreuze“ 
 Mautgebühren 
Öresundbrücke 
Fährpassage Rödby-
Puttgarden  Perso-
nalausweis erforder-
lich!

               11
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◆ Steildach ◆ Flachdach
◆ Gründach ◆ Solaranlagen
◆ Bauklempnerei ◆ Fassadenbekleidung

Freienfelde 6 · 24253 Röbsdorf · Tel.: 04348-9131790
Fax: 04348-9131791 · www.dachtechnik-laboe.de

Dachtechnik Laboe
Stephan Lassen

Zwischen Feierlichkeiten und ernsten Worten
Vereidigung in Preetz unterstreicht Zusammenarbeit von Bundeswehr und Polizei  

angesichts wachsender Sicherheitsbedrohungen

Preetz (mm). Der Preetzer 
Marktplatz war voll wie selten. 
Zwischen Absperrungen und 
Marktpassage gab es kaum ein 
Durchkommen. Unter strahlend 
blauem Himmel verfolgten am 

Donnerstag voriger Woche meh-
rere hundert Angehörige, Gäste 
und Bürger die Vereidigung von 
knapp 200 Soldaten der Marine-
unteroffizierschule Plön. Gleich 
zu Beginn griff deren Komman-

deur, Kapitän zur See Edgar 
Behrends, die Atmosphäre auf. 
„Was für eine herrliche Kulisse“, 
sagte er mit Blick auf den dicht 
gefüllten Marktplatz. Dass die 

Zeremonie in Preetz stattfinde, 
solle die „Verbundenheit mit der 
gesamten Region verdeutlichen“. 
Trotz feierlicher Atmosphäre wur-

LAG AktivRegion fördert neue Projekte
Schönberg (t/mm). Insgesamt 
rund 110.000 Euro Fördermittel 
fließen aus dem Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für die Ent-
wicklung des ländlichen Raums 
in die hiesigen Kommunen. Das 
geht aus einer Mitteilung der Lo-
kalen Aktionsgruppe (LAG) Aktiv-
Region Ostseeküste hervor. 
Auf ihrer Mitgliederversammlung 
am 28. April hatte sie beschlos-
sen, aus dem Fonds diese drei 
Projekte vor Ort zu fördern: Die 
Gemeinde Schönberg plant ei-
nen rund drei Kilometer langen 
Naturpfad zwischen Schönberg 
und dem Schönberger Strand. Er 
soll Natur erlebbar machen und 
Umweltwissen vermitteln. Vor-
gesehen ist ein „barrierearmer 
Weg“ mit Informationstafeln und 
Sitzgelegenheiten. In Heikendorf 
wird eine Machbarkeitsstudie zur 
touristischen Weiterentwicklung 
der Seebadeanstalt gefördert. Sie 
soll Potenziale sowie Aspekte 

von Nachhaltigkeit und Barriere-
freiheit untersuchen. Zudem wird 
im Amt Schrevenborn die nach-
haltige Umstellung der Grün-
flächenpflege bezuschusst, um 
Biodiversität zu stärken und Bö-
den klimaresilienter zu machen. 
Wie aus der Mitteilung weiter 
hervorgeht, tagte bereits am 13. 
April das Entscheidungsgremium 
für das GAK-Regionalbudget. 
Hierfür seien insgesamt 22 Pro-
jektanträge eingereicht worden, 
von denen 14 für eine Förderung 
ausgewählt wurden. Durch eine 
Fördersumme von knapp 200.000 
Euro werde in der Region Gesam-
tinvestitionen von rund 250.000 
Euro ermöglicht. 
Das Regionalbudget ist Teil der 
Gemeinschaftsaufgabe „Verbes-
serung der Agrarstruktur und des 
Küstenschutzes“ (GAK) und un-
terstützt Kleinprojekte im länd-
lichen Raum mit bis zu 20.000 
Euro Gesamtkosten bei einer För-

derquote von 80 Prozent. „Wir 
haben in diesem Jahr so viele 
Anträge wie noch nie erhalten“, 
berichtet Jürgen Wolff, erster Vor-
sitzender der LAG. Das unterstrei-
che die wachsende Bedeutung 
des Programms. Gerade kleinere 
Gemeinden könnten damit Pro-
jekte schnell und unbürokratisch 
umsetzen.“ 
Die aus diesem Topf geförderten 
Vorhaben verteilen sich über die 
gesamte AktivRegion und reichen 
von Bildungs- und Begegnungsor-
ten über Spiel- und Sportanlagen 
bis hin zu Maßnahmen im Be-
reich Klimaschutz und Freizeit-
gestaltung. Dazu gehören unter 
anderem die Erweiterung des Eis-
zeitgartens am Eiszeitmuseum, 
die klimafreundliche Aufwertung 
einer Kindertagesstätte in Mön-
keberg, neue Treffpunkte in Ge-
meinden sowie Verbesserungen 

von Spiel- und Sportanlagen. Im 
Grundbudget der AktivRegion 
stehen bis zum Ende der För-
derperiode noch Fördermittel in 
Höhe von knapp 490.000 Euro 
zur Verfügung. „Wir freuen uns 
jederzeit über weitere Projekt-
ideen aus der Region“, betont 
Wolff: „Innovative Vorhaben aus 
Kommunen, Vereinen und Institu-
tionen sind willkommen.“ 
Die LAG AktivRegion Ostseeküs-
te mit Sitz in Schönberg gehört zu 
22 AktivRegionen in Schleswig-
Holstein, in denen öffentliche 
und private Akteure gemeinsam 
die Entwicklung des ländlichen 
Raums gestalten. Sie umfasst die 
Ämter Probstei, Schrevenborn, 
Selent/Schlesen und Lütjenburg. 
Die aktuelle Förderperiode läuft 
von 2023 bis 2027/29. Weitere 
Informationen unter www.aktiv-
region-ostseekueste.de.

Nahe der Ostsee treffen Landwirtschaft und Tourismus aufeinander. 
Projekte der Aktivregion greifen beides auf. � Foto: Münch

Fortsetzung auf Seite 13 >>
Gemeinsamer Auftritt: Kapitän zur See Edgar Behrends und Polizei-
direktor Jochen Drews begrüßen die Soldaten

Bürgermeister Tim Brockmann, Polizeidirektor Jochen Drews, Kapi-
tän zur See Edgar Behrends und Kreispräsidentin Hilla Mersmann 
(von links) hören bei der Zeremonie aufmerksam zu.



hinter die Absperrung. Behrends 
schaute erst überrascht, entdeck-
te dann offenbar die Familie des 
Jungen in der Menge, lachte und 
winkte hinüber. Erst danach ging 
er lächelnd und sichtlich bewegt 
weiter.
Auch Schleswig-Holsteins Lei-
tender Polizeidirektor Jochen 
Drews griff die veränderte Si-
cherheitslage auf. „In den letz-
ten Jahren haben sich die innere 

und äußere Sicherheit verzahnt“, 
sagte er. Das Zusammenspiel 
von Polizei und Bundeswehr sei 
„keine Selbstverständlichkeit, 
sondern das Ergebnis von viel En-
gagement“. Zugleich beschwor 
er den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt, der in Preetz spürbar 
sei.
Ernster wurde anschließend Ka-
pitänleutnant Stephan Pusch. Der 
stellvertretende Lehrgruppen-
kommandeur erläuterte den Sinn 
des Eides und erörterte dessen 
Tragweite. „Hier stehen nur Sol-
daten, die wissen, was sie tun“, 
sagte er. Dazu gehöre im Ernstfall 
auch die Bereitschaft, „das eige-
ne Leben zu geben oder das Le-
ben von Menschen zu nehmen“. 

Der Eid gelte dabei „nicht einer 
Partei oder einer Person, sondern 
dem Staat, uns allen“.
Als schließlich die Truppenfah-
ne abgesenkt wurde und sechs 
Soldaten stellvertretend die Ei-
desformel sprachen, war es still 
geworden auf dem Marktplatz. 
Rund um die Vereidigung wurde 
sie unterbrochen durch National-
hymne und Schleswig-Holstein 
Lied, klangvoll gespielt vom Ma-

rinemusikkorps Kiel. Momente 
besonderer Intensität. Erst nach 
dem offiziellen Teil löste sich die 
Anspannung. Die Absperrbän-
der wurden entfernt, Angehörige 
strömten auf den Platz, um Fotos 
zu machen und die jungen Sol-
daten in die Arme zu schließen. 
Lange danach blieb der Markt-
platz noch voller Menschen.

de schnell deutlich, worum es 
an diesem Nachmittag ging. Die 
Reden machten das deutlich: 
Bundeswehr und Polizei sollen 
und wollen künftig enger zusam-
menarbeiten. Grund: Innere und 
äußere Sicherheit ließen sich im-
mer weniger voneinander tren-
nen.
Behrends sprach von einer „Zeit, 
in der internationale Krisen direk-
ten Einfluss auf unser Land neh-
men“. Die sicherheitspolitische 
Lage habe sich „entscheidend 
geändert“. „Innere und äuße-
re Bedrohung verschwimmen“, 
fasste er zusammen und nannte 
dabei auch Russland. Der Dienst 
der jungen Soldaten sei deshalb 
mit besonderer Verantwortung 
verbunden: „Der Einsatz lohnt.“
Gleichzeitig rückte er die Wer-
te innerhalb der Bundeswehr in 

den Vordergrund. Die Rekruten 
hätten in ihrer Ausbildung viel 
über „Respekt und Kamerad-
schaft“ gelernt. Dann wurde der 
Kommandeur deutlich: „Wer 
diese Werte nicht teilt, hat in der 
Bundeswehr nichts verloren.“ 
Trotz militärischen Tons blieb er 
nicht bei klassischen Appellen. 
„Bewahren Sie Menschlichkeit, 
die Uniform verlangt auch nach 
diesem Maß“, sagte Behrends. 
Auch die Angehörigen bezog er 

ausdrücklich ein: „Ohne Ihren 
Rückhalt wäre der Dienst der 
jungen Soldaten nicht möglich.“
Kurz darauf gab es einen berüh-
renden Moment, der vermutlich 
in keinem Ablaufplan vorgesehen 
war. Kaum hatte Behrends seine 
Rede beendet, als plötzlich ein 
kleiner Junge im roten Fußball-
trikot auf ihn zulief. Dann drück-
te er dem Kommandeur wortlos 
einen Blumenstrauß in die Hand 
und rannte sofort wieder zurück 
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Andreas Bern - Metallbaumeister

Schlosserei & Metallbau
• Handläufe nach Maß
• Treppen und Geländer
• Zaun- und Toranlagen
• Fenstergitter
• Schlosserarbeiten aller Art

In de Horst 3 
24238 Wittenbergerpassau 

Tel. 0 43 84 - 59 97 56

Nach der offiziellen Vereidigung sind die Absperrungen weg: Angehörige nutzen die Gelegenheit, um 
die Soldaten aus der Nähe zu fotografieren. � Fotos: Markus Münch

Das Marinemusikkorps sorgte für musikalische Untermalung. 

Sechs Soldatinnen und Soldaten sprechen stellvertretend für ihre Ka-
meraden die Eidesformel. 

Einmarsch der Rekruten auf den Marktplatz.
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Teichbau

NABU-Exkursion zu seltenen Vögeln und Pflanzen
Blekendorf (t). Der Lütjenburger 
NABU-Verein lädt zu einer na-
turkundlichen Exkursion um den 
Sehlendorfer Binnensee ein. Die 
Rad-Runde beginnt am kommen-
den Sonntag, 17. Mai, um 14 Uhr 
in Sehlendorf und führt zu beson-

deren Plätzen des Naturschutz-
gebietes. Die wegen begrenzter 
Plätze erforderliche Anmeldung 
kann als Email an nsg-sehlen-
dorf@nabu-luetjenburg.de oder 
als Anruf an 0152-29290023 er-
folgen. 

Seit etwa zwei Jahren ist der Na-
turerlebnispfad „Wo die Kraniche 
tanzen“ rund um den Sehlendor-
fer Binnensee für Naturfreunde 
nutzbar und wird immer belieb-
ter. Das Projekt wurde von den 
Gemeinden Hohwacht und 
Blekendorf gemeinsam mit dem 
NABU Lütjenburg realisiert. 
Exkursionsleiter sind der Initiator 
des Projektes Jürgen Hicke und 
seine Frau Christina Mohwin-
kel, die das Naturschutzgebiet 
am Sehlendorfer Binnensee seit 
Jahren betreuen, wollen die Be-
sonderheiten des Gebietes für 
die Teilnehmer anschaulich ver-
mitteln. 
Sie informieren über die Entste-
hung des Gebietes, seine Einzig-
artigkeit und erkunden mit den 
Teilnehmerinnen und Teilneh-

mern die kleinen und großen 
Besonderheiten vom mächtigen 
Seeadler bis zur kleinen un-
scheinbaren Dünenpflanze. Und 
sie erklären auch neue Projekte 
zum Schutz von Pflanzen und 
Tieren und gehen auf die Proble-
me im Naturschutz ein, wie zum 
Beispiel den Schutz des mutigen 
kleinen Sandregenpfeifers oder 
des auf der Roten Liste der be-
drohten Pflanzen stehenden Ech-
ten Selleries. 
Für die Exkursion verleiht der 
NABU kostenlos Ferngläser und 
hält Spektive bereit, mit denen 
sich Beobachtungen ganz nah 
betrachten lassen.
Die zehn Kilometer lange Tour 
soll drei bis vier Stunden dauern 
und bei einem kleinen Kaffee-
Klönschnack ausklingen.

Der Echte Sellerie ist die Urform aller Selleriepflanzen. 

Mutiger Vogel: Der kleine Sandregenpfeifer verteidigt sein Nest wie 
ein Löwe.                                                                   Fotos: Jürgen Hicke

Mönkeberg (t/mm). AAnlässlich 
des Geburtstags des Grundgeset-
zes findet am 23. Mai erstmals 
der bundesweite „Ehrentag“ 
statt, einer Initiative von Bun-
despräsident Frank-
Walter Steinmeier. 
Mönkeberg beteiligt 
sich mit zwei Ak-
tionen: Tagsüber 
wird das Bakenhuus 
(Dorfstraße 8) zum 
Treffpunkt der För-
dermittelwerkstatt 
Ehrenamt der Deutschen Stiftung 
für Engagement und Ehrenamt 
(DSEE). Abends ist hier ein Kino-
Mitmach-Abend unter dem Mot-
to „Dorfkino MönKino“ geplant. 
Wie der Verein För Mönkeberg 
mitteilt, sollen diese Veranstal-
tungen zwei Themen verknüpfen, 
die für das Mönkeberger Mitein-
ander zentral seien: Engagement 
fördern und Gemeinschaft erleb-
bar machen.

Die Fördermittelwerkstatt Ehren-
amt läuft von 9.30 bis 17 Uhr 
und richtet sich vor allem an 
Vereine, Initiativen und andere 
gemeinnützige, überwiegend eh-

renamtlich getragene Or-
ganisationen. Teilnehmer 
erhalten Unterstützung bei 
Fragen rund um Fördermit-
tel, Projektbeschreibung, 
Antragssprache sowie Aus-
gaben- und Finanzierungs-
planung. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. „Gerade für 

Ehrenamtliche, die nicht lau-
fend Förderanträge schreiben, ist 
dieses Format eine echte Hilfe“, 
berichtet Ulli Hehenkamp vom 
Verein För Mönkeberg aus eige-
ner Erfahrung. 
Mit einem Kino-Mitmach-Abend 
wird um 19 Uhr im Bakenhuus 
das „Dorfkino MönKino“ eröff-
net. „Der Auftakt ist bewusst 
nicht nur als Filmabend gedacht, 
sondern auch als Einladung zum 

„Ehrentag“ in Mönkeberg mit Kino und Ehrenamt
Mitmachen“, so Hehenkamp. 
Das neue Format soll Menschen 
zusammenbringen, Lust auf Dorf-
kino machen und zeigen, wie aus 
Ideen vor Ort gemeinschaftliche 
Kulturangebote entstehen kön-
nen. Für den Kino-Abend sind 

alle Interessierten eingeladen. 
Gezeigt wird die Komödie „Was 
ist schon normal?“ Der Eintritt ist 
frei. Um besser planen zu kön-
nen, bitten die Veranstalter um 
Reservierung per nebenstehen-
den QR-Code.

Sitzung des Bau- 
und Umweltausschusses

Heikendorf (t). Der Bau- und 
Umweltausschuss tagt am 
Dienstag, 19. Mai im Ratssaal 
des Heikendorfer Rathauses 
mit Beginn um 18 Uhr. Bür-
ger haben im öffentlichen Teil 
der Tagesordnung Gelegenheit 
zuzuhören und können in der 
Einwohnerfragestunde ihre An-
liegen vorbringen. Die vielfäl-
tigen Themen dieser Sitzung 
erstrecken sich unter anderem 

über die Schlosskoppel, die 
Neugestaltung der Ortsmitte, 
eine Bauanfrage von fünf Dop-
pelhäusern und einem Einzel-
haus, das Sondergebiet Reitsport 
im Zusammenhang mit dem Be-
bauungsplan Nr. 94, die Sani-
tärräume des Amtbetriebshofes, 
einen Erweiterungsneubau der 
OGTS sowie die Überplanung 
des Grundstückes Neuheiken-
dorfer Weg 146. 
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Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke.

Sie werden uns an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen

und dich nie vergessen lassen.

Margitta Fischer
geb. Mundt

* 3. September 1949     † 2. Mai 2026

   In Liebe und Dankbarkeit
   Michael
   Stefan
   Konrad
   sowie alle Angehörigen
Heikendorf

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 19. Mai 2026, 
um 11.00 Uhr in der Ev. Kirche in Heikendorf statt. 

Anschließend erfolgt die Beisetzung im engsten 
Familienkreis.

Traueranzeigen

Sonntag, 17. Mai 2026
Krokau. 10-16 Uhr, Flohmarkt im 
ganzen Dorf
Mönkeberg. 10 Uhr, Gottesdienst 
Pastorin Jacobs. Ev. Gemeindehaus
Heikendorf. 11.30 Uhr, Gottes-
dienst Pastor Fitschen. Ev. Kirche
Heikendorf. 12 Uhr, Führung: 
Schau, mit anderen Augen, Roswi-
tha Steinkopf, Ref. Dr. H. Repetzky. 
Kosten 3,50€ (intern. Museums-
tag). Künstlermuseum, Teichtor 9
Schönberg. 14-17 Uhr, internati-
onaler Museumstag -interaktiver 
Ausstellungsbesuch f. Familien. 
Eintritt frei, Probstei Museum

Montag, 18. Mai 2026
Schönkirchen. 16.30 Uhr, Bil-
derbuchkino: Ruppi Rüpelfisch, f. 
Kinder 3-6 J. Eintritt frei, Gemein-
debücherei m. Anmeldung 04348 
9192969

Dienstag, 19. Mai 2026
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
Probsteier Platz
Schönkirchen. 17-19 Uhr, Vortrag: 
Rechtliche Vorsorge, Patienten-/
Betreuungsverfügung, Ref. Su-
sanne Kugler. AWO Schönberger 
Landstr. 67; Kostenlos -Spende er-
wünscht

Mittwoch, 20. Mai 2026
Schönberg. 9-11 Uhr, Frühstück 
für alle/AWO-in Gesellschaft früh-
stücken. Kostenlos; Wohnanl. Hein 
Schönberg, Große Mühlenstr. 22a
Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-Se-
niorennachmittag Spiel, Kaffee + 
Kuchen. Rathaus/Lesesaal

Schönberg. 15-17 Uhr, „Café inter-
national“, Familienzentrum Eich-
kamp 24-26
Heikendorf. 18 Uhr, Frühlingskon-
zert der Musik AGs Heinrich-Hei-
ne-Schule. Eintritt frei, HHS-Aula, 
Schulredder 7/9
Raisdorf. 18 Uhr, Plattdüütscher 
Krink -Gesprächsrunde in Platt-
deutscher Sprache. Räucherkate; 
VA: SHHB
Schönberg. 19.30 Uhr, öffentl. Sit-
zung Kirchengemeinderat. Ev. Ge-
meindehaus

Donnerstag, 21. Mai 2026
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
Probsteier Platz
Schönberg. 8-13 Uhr, Wochen-
markt Fußgängerzone Knüll
Schönberg. 13-14.30 Uhr, DRK-
Haushalts Shop im Rathaus-Keller, 
Knüll 4
Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Parkplatz Schulred-
der
Schönberg. 15 Uhr, Führung: Mo-
mente der Stille, Naturfotografien 
-Jochim Lichtenberger. Kosten 6€, 
Probstei Museum
Heikendorf. 16 Uhr, Bilderbuch-
kino: Jim Knopf und d. Reise zum 
Mond, ab 4 J. Eintritt frei, Gemein-
debücherei
Schönkirchen. 16-18 Uhr, Irgend-
was mit Wolle -gemeinsam stri-
cken, häkeln, sticken, schnacken 
bei Kaffee + Kuchen. Gemeinde-
bücherei m. Anmeldung b. 19.5.: 
04348 9192969
Heikendorf. 18 Uhr, Frühlingskon-

zert der Musik AGs Heinrich-Hei-
ne-Schule. Eintritt frei, HHS-Aula, 
Schulredder 7/9
Heikendorf. 19 Uhr, Vortrag: E-Au-
to -passt das zu mir? Ref. Burghardt 
Garske. Eintritt frei, OGTS Schulred-
der 3a; VA: Aktionsforum f. Nach-
haltigkeit
Schönberg. 19.30 Uhr, Trauerbe-
gleitung f. verwaiste Eltern. Ev. Ge-
meindehaus; info@regenbogen-
wege.de

Schönkirchen. 17.30 Uhr, Skat-
spielabend–Skatverein Heikendorf 
(NR). Sportheim Concordia, Augus-
tental 29. Infos: 01575 8185377

Freitag, 22. Mai 2026
Klausdorf. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Dorfplatz

Schönkirchen. 18 Uhr, Abend-
Gottesdienst Pastor Anderson; an-
schl. Kirchenkneipe. Pastor-Sievers-
Haus
 

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

Historische Bahnen starten die Saison
Schönberg (t). Mit mehreren 
Veranstaltungen startet die Mu-
seumsbahn am Pfingstwochen-
ende in die Saison. Auftakt ist 
am Samstag, 23. Mai, von 11 
bis 17 Uhr mit dem Tag der Stra-
ßenbahn am Museumsbahnhof 
Schönberger Strand. Geplant 
sind Fahrten mit verschiedenen 
historischen Straßenbahnen, eine 
Fahrzeugparade mit Bahnen aus 
mehreren Jahrzehnten, eine Aus-
stellung seltener Modellstraßen-
bahnen sowie die Präsentation 
von Oldtimer-Autos. Für Verpfle-
gung ist gesorgt.
Am Pfingstsonntag, 24. Mai, und 
Pfingstmontag, 25. Mai, verkehrt 
zudem der mehr als 100 Jah-
re alte Museumszug zwischen 
Schönberger Strand und Schön-
berg. Abfahrten in Schönberger 
Strand sind um 11.30, 14 und 16 
Uhr, ab Schönberg um 12, 14.30 

und 16.30 Uhr. Die Fahrt um 16 
Uhr wird erstmals als „Tea-Time-
Fahrt“ mit Tee, Kaffee und Gebäck 
angeboten. Zusätzlich fahren an 
beiden Tagen zwischen 11 und 
17 Uhr etwa im Halbstunden-
takt Museumsstraßenbahnen am 
Schönberger Strand. Die Muse-

umsbahn verkehrt anschließend 
bis Ende August und im Oktober 
an Sonntagen, im Juli und August 
zusätzlich sonnabends. Die Mu-
seumsstraßenbahn fährt bis Ende 
Oktober mittwochs und sonntags, 
in den Sommermonaten ebenfalls 
zusätzlich sonnabends.

Ein Zug der Museumseisenbahn Schönberger Strand fährt durch die 
Probstei – Sie können dabei sein!                     	Foto: Jan Borchers/hfr

Propstwahl im 
Kirchenkreis

Preetz (t). Für die Wahl zur 
Pröpstin bzw. Propst im Evange-
lisch-Lutherischen Kirchenkreis 
Plön-Segeberg hat der Wahlaus-
schuss der Kirchenkreissynode 
zwei Personen vorgeschlagen: 
Pastorin Anna Benkiser-Eklund 
aus Kiel und Pastor Rolf Peter 
Lübbert aus Pronstorf. Der bishe-
rige Propst in der Propstei Plön, 
Erich Faehling, tritt Ende Ok-
tober in den Ruhestand. Beide 
Kandidaten stellen sich vorher 
in Gottesdiensten in der Stadt-
kirche Preetz der Öffentlichkeit 
vor: Peter Lübbert am jetzigen 
Sonntag, 17. Mai, um 15 Uhr 
und Anna Benkiser-Eklund am 
Sonntag, 31. Mai, um 15 Uhr. Im 
Anschluss findet in beiden Fällen 
im Haus der Diakonie, Am Alten 
Amtsgericht 5, eine öffentliche 
Gesprächsrunde statt.
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

!!! Ankauf aller PKW, Van, Busse, Gelände-
wagen, LKW, alle Japaner, USA, Trekker, z.B.: 
Toyota, Audi, Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, 
Ford, Kia,  Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 
gute Preise! Mo-So: 0163-620 86 70

!Ankauf aller PKW,  
Geländewg., Busse, Toyota, 
Skoda, Volvo, VW, Pick Up  
am WE 0 45 21-848 98 77

Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

ZUSTELLER/IN WERDENZUSTELLER/IN WERDEN
Jeden Freitag in einem Verteilgebiet in Ihrer Nähe.

Bewerben Sie sich jetzt 
(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:

• Heikendorf • Mönkeberg • Wendtorf • Probsteier-
hagen • Dietrichsdorf • Wellingdorf • Raisdorf
telefonisch unter
0800 / 45 40 111
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Stellenmarkt

Kiel/ Kreis Plön (t/mm). Der 
eingetragene Verein „Arbeit für 
Menschen mit Behinderungen“ 
hat sich auf seiner Mitgliederver-
sammlung am 15. April neu auf-
gestellt. Nach 23 Jahren übergab 
der bisherige Vorsitzende Jürgen 
Müller das Ehrenamt in neue 
Hände. Wie der Verein mitteilt, 

Lena Lehmann übernimmt Vorsitz
wurde Lena Lehmann, Gewerk-
schaftssekretärin der IG Metall 
KielNeumünster zur neuen Vor-
sitzenden, gewählt. Seit 2010 im 
Vorstand aktiv, kennt sie die Ar-
beit des Vereins von Grund auf. 
In ihrer Antrittsrede machte Leh-
mann deutlich: „Menschen mit 
Behinderungen warten seit Jahren 

auf die konsequente Umsetzung 
der UNBehindertenrechtskonven-
tion und des Bundesteilhabege-
setzes. Statt Aufbruch erleben wir 
Kürzungen, Verzögerungen und 
neue Angriffe auf soziale Siche-
rungssysteme.“
Gerade in Zeiten finanziel-
ler Einschnitte, zaghafter In-
klusionspolitik und Debatten 
über Einschränkungen bei der 
Lohnfortzahlung sei der gesell-
schaftliche Einsatz für Teilhabe 
dringender denn je. Inklusion sei 
kein Kostenfaktor, sondern eine 
Frage der Menschenwürde, be-
tonte sie.
Mit der Wiederwahl des stellver-
tretenden Vorsitzenden Bernd 
Prezewowsky und Wiederwahl 

von drei Beisitzerinnen will der 
neue Vorstand zugleich für Kon-
tinuität und Erfahrung stehen. 
Neu gewählt wurden Achim 
Heinrichs als Kassenwart sowie 
als neue Beisitzer Matthias Stein, 
Heiko Thevs und Matthias Wolf.
Seit seiner Gründung 1992 hat 
der Verein eigenen Angaben zu-
folge mehr als 500.000 Euro un-
bürokratisch dort eingesetzt, wo 
staatliche Hilfe nicht ausreichte: 
für technische Hilfen, Mobilität, 
Ausbildung, schulische Ausstat-
tung und konkrete Teilhabepro-
jekte. Möglich gemacht wurde 
dies allein durch Mitgliedsbei-
träge und Spenden. „Wir helfen, 
wenn Systeme versagen – und 
wir melden uns zu Wort, wenn 
soziale Rechte unter Druck ge-
raten“, so Lehmann. Der Verein 
zählt derzeit 171 Mitglieder und 
bleibt seinem Anspruch treu: 
konkret helfen, politisch ein-
mischen, für eine gerechte und 

inklusive Gesellschaft streiten. 
Der Verein „Arbeit für Menschen 
mit Behinderungen e.V.” ist 1992 
von Gewerkschaftern und Sozi-
aldemokraten gegründet worden 
und hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, dort zu helfen, wo ande-
re die Hilfe, aus welchem Grund 
auch immer, versagen. Gemeint 
ist eine Hilfe, die völlig unbüro-
kratisch gewährt wird, die Men-
schen mit Behinderungen zu Teil 
wird, die aber auch Eltern helfen 
kann.
Der Verein ist auch über die Lan-
desgrenzen hinaus aktiv. Die ehe-
malige Ministerpräsidentin Heide 
Simonis gehörte genauso zu den 
Mitgliedern wie ehemalige und 
aktive Oberbürgermeister der 
Landeshauptstadt Kiel, die ehe-
maligen und aktiven Vorsitzenden 
der Kieler Einzelgewerkschaften 
und viele Betriebsrats- und Per-
sonalratsvorsitzende Schleswig-
Holsteiner Betriebe.

 Lena Lehmann ist neue Vorsitzende des Vereins „Arbeit für Men-
schen mit Behinderungen“.� Fotos: Mädel/ hfr

Jürgen Müller stand dem Verein 23 Jahre lang vor. 

Mit der Jobbox 
durchstarten!

Kreis Plön/Ostholstein (t). 
Ob Schüler/in, Student/in 
oder Quereinsteiger/in die 
Jobbox unterstützt bei der 
Planung des Berufswegs, gibt 
regelmäßig Tipps zur Berufs-
orientierung, zu den Themen 
Ausbildung und Studientipps 
und teilt interessante Veran-

staltungstipps in der Region 
– auch über Plattformen wie 
Instagram, Facebook oder Lin-
kedIn. 
Wer sich die Informationen 
holen möchte, kann dies bei-
spielsweise durchs Folgen auf 
Instagram oder über den Link 
www.fb.com/jobbox.sh tun.
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Dorfstr. 65       24248 Mönkeberg       www.struvegmbh.de       0431 -23 27 95

Wir sind ein familiärer Handwerksbetrieb, verwurzelt mit Kunden direkt vor Ort. Bei uns findest Du 
echte Verbundenheit, Stabilität und einen Alltag der nicht von Pendeln, Druck und Verzicht geprägt 
ist. Wir bieten neben einem hohen Einkommen familienfreundliche Arbeitszeiten (z.B. jeden 1. 
Freitag im Monat frei), flache Hierarchien und eine langfristige Perspektive. 

Wir suchen Mitarbeiter für die Fenstermontage und freuen uns über Kollegen (m/w/d) die 
bisher im Bereich der Montage oder als Tischler, Zimmermann, Maurer oder Metallbauer tätig sind. 

Deine Aufgaben
• Montage von Fenstern & Türen aus Kunststoff, Holz, Aluminium
• Montage von Rollläden
• Tausch von Dachflächenfenstern (VELUX Produkte)

Du willst Kinder in ihrer 
Naturverbundenheit stärken? 
Dann bist du bei uns genau richtig!

Erzieher*in (m/w/d) 25 Std. zum 01.08.2026 
im Naturerlebniskindergarten

             
Wir freuen uns auf deine Bewerbung bis zum 05.06.2026!

Naturerlebniskindergarten Zwergenland e.V.
Nienthal 7
24321 Lütjenburg

Tel.: 0177 2112826
Mail: zwergenlandkita@outlook.de

Naturerlebniskindergarten Zwergenland e.V.

www.hefa-fahl.de

HEFA Hans Eggert Fahl GmbH
z. Hd. Ingo Fahl
Dorfstraße 4 • 25569 Kremperheide
ingo.fahl@ifasol.com

Weitere 
Stellen- 

angebote
finden Sie hier:

Wir suchen Monteure!

Ihr Profil: Sie sind teamfähig, haben technisches 
Verständnis, sind handwerklich geschickt und treten 
kundenfreundlich auf.
Idealerweise haben Sie eine handwerkliche Berufsausbildung,
aber auch Quereinsteiger sind herzlich willkommen.

Ihre Aufgaben: Sie montieren, warten und setzen die von uns
angebotenen Produkte instand. Dabei ist auch selbstständiges Arbeiten  
auf den Baustellen gefragt.

Unsere Leistung:
• unbefristeter, sicher Arbeitsplatz in einem familiär geführten Unternehmen
• attraktives Gehalt + Provision
• Zuschuss zur Altersvorsorge
• gründliche und umfassende Einarbeitung
• Weihnachts- und Urlaubstagegeld
• zukunftsorientierter und modernen Arbeitsplatz
• regelmäßige Fortbildungen
• selbstständiges Arbeiten
• regelmäßiger Kundenkontakt
• verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit
• nette und erfahrene Kollegen, einfach ein tolles Team

Deine Bewerbung richtest du bitte an

Standort Kiel

Putzhilfe gesucht für EFH in Mönke-
berg. Tel. 0431 23892

Stellenmarkt

Regional,
persönlich,
kompetent

AnzeigenberAtung unter

0800 / 45 40 111

Finden Sie den perFekten Mitarbeiter  
Für ihr UnternehMen!
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Am Rathsland 3 
23758 Oldenburg in Holstein
Telefon: 0800 - 45 40 111
info@probsteer.de 
www.probsteer.de

Anzeigenannahmestelle
Laboe: Kunterbunt,  
Reventloustraße 5, 24235 Laboe
Lütjenburg: Gärtnerei Langfeldt,  
Neverstorfer Straße 9, 24321 Lütjenburg

Rubrik: Ankäufe Automarkt Bekanntschaften Möbelmarkt Stellenmarkt Tiermarkt Verkäufe Verschiedenes
Zweirad Grüße Immobilien-Verkäufe Immobilien-Vermietungen Immobilien-Mietgesuche Immobilien-Kaufgesuche

Kleinanzeigen
• schnell
• unkompliziert
• vor Ort

Dieser Auftrag gilt nur für private Kleinanzeigen. Gewerbliche Anzeigen im Fließtext 
werden zum regulären Anzeigenpreis abgerechnet. Wir beraten Sie gern.
Datum/Erscheinungstag_________________ wie oft  X
Anzeigen-Annahmeschluss: Anzeigen-Annahmeschluss: jeweils Mittwoch 16 Uhr
(bei unseren Annahmestellen jeweils 12 Uhr)

1. Zeile 

2. Zeile

3. Zeile

4. Zeile

5. Zeile

    2 €
    3 €
    4 €
    5 €
    6 €

Vorname / Name:             Straße:

PLZ / Ort:              Telefon:
Den Kleinanzeigenpreis inkl. Mehrwertsteuer zahle ich...  in Bar - Betrag anbei  per Bankeinzug

Name der Bank          IBAN (oder Kontonummer & BLZ)

Chiffre-Anzeigen: 8,- € Bitte ankreuzen!
Die Anzeige soll unter CHIFFRE erscheinen!
(Bitte lassen Sie für Ihre Chiffre-Nr. 17 Kästchen frei)


Die eingehenden Zuschriften hole ich ab.
Bitte schicken Sie die eingehenden Zuschriften
an meine Adresse.



Datum / Unterschrift

Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl 

Tel. 0155 / 67 05 83 65

DACHDECKER
SUCHT ARBEIT!

Ihr Profi für Flach-, Pfannen-
oder Blechdächer. Wir bieten

Trapezblech, Ziegeloptik,
Dachrinnen, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.
Tel.: 0163 / 6 48 40 60 
oder 0163 / 6 48 40 61

Garage zu kaufen gesucht, nicht für
den alltäglichen Gebrauch. Ostufer
gerne bis Schönberg. Tel. 0172-
4146326

Probstei, DG-ELW,  3 km zum
Deich, ca. 77qm, 3 Zi, K/B, Gä.,
Du, Vollbad, Stellpl., Gartenanteil.
KM 800€, an ruhige Pers. zu ver-
mieten. Tel. 04344 1748 AB

Haus / Erdgeschosswohnung in La-
boe od. Heikendorf von Rentner-
Ehepaar zu kaufen gesucht. Tel.
0171 3408359

Immobilien

Hier kommen „nur wir“
A-capella-Konzert am 13. Juni in der Paul-Gerhardt-Kirche Dietrichsdorf

Kiel-Dietrichsdorf (t). Am Sonn-
abend, 13. Juni, um 19.30 Uhr 
lädt die Paul-Gerhardt-Kirchen-
gemeinde in Kiel-Dietrichsdorf zu 
einem besonderen musikalischen 
Abend ein. Zu Gast ist die Kieler 
A-cappella-Gruppe „nur wir“, die 
mit ihrem abwechslungsreichen 

Programm und viel norddeut-
schem Charme begeistert.
„nur wir“ sind vier Sänger aus 
Kiel, die nur mit ihren Stimmen 
ein beeindruckendes Klangspek-
trum erzeugen. Die Band ist seit 
vielen Jahren fest in der nord-
deutschen A-cappella-Szene ver-

wurzelt. Ihr Repertoire ist ebenso 
vielseitig wie unterhaltsam: Von 
Pop und Rap über Klassik bis zu 
Jazz verbinden die Musiker un-
terschiedlichste Stilrichtungen 
– nicht selten sogar innerhalb 
eines einzigen Stücks. Mit Witz, 
Charme und spürbarer Spielfreude 
nehmen sie ihr Publikum mit auf 
eine unterhaltsame Reise durch 

die Welt der Vokalmusik.  Das 
Publikum darf sich auf einen ab-
wechslungsreichen Konzertabend 
freuen, der zeigt, wie facetten-
reich und mitreißend Musik ganz 
ohne Instrumente sein kann.
Das Konzert findet direkt in der 
Paul-Gerhardt-Kirche, Ivensring 
9, statt. Der Eintritt ist frei, um 
eine Spende wird gebeten. 
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Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen 

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

Auf ein Wort...
Nur bei Gott komme ich zur Ruhe; geduldig warte ich auf seine 
Hilfe. Nur er ist ein schützender Fels und eine sichere Burg.
Er steht mir bei.                     Psalm 62, 2+3           

Christliche Gemeinde Barsbek
Gottesdienst – Sonntags um 10.30 Uhr

PROBSTEER 
BEILAGENHINWEIS:

In Teilen dieser Ausgabe finden Sie eine Beilage von

• Sonderheft 
   Tipps für Trips
• Kaufhaus Stolz
• Pelz- & Goldankauf
   Goman

Wir bitten um freundliche Beachtung.

1 9 2 4 8 6 5 7 3

7 6 4 9 3 5 1 8 2

3 8 5 2 7 1 6 4 9

9 2 8 6 1 4 7 3 5

5 4 1 3 9 7 8 2 6

6 7 3 5 2 8 4 9 1

2 1 7 8 6 3 9 5 4

8 5 9 1 4 2 3 6 7

4 3 6 7 5 9 2 1 8

Lösung Nr. 3

Lösung
SUDOKU

Apple und Zubehör 
Wir sind da!

sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Wohnmobil zu vermieten 
Hobby Optima De Luxe! Vermietung 
ab 128 €/ Nacht. Führerscheinklas-
se C1 erforderlich. Voll ausgestattet: 

Küche, Bad mit Dusche & WC, 
2 Schlafplätze. Komfortables und 

modernes Wohnmobil für entspann-
te Reisen. 0171/6242926

Achtung Blum kauft! 
Porzellan, Besteck, Taschen, Teppiche, 
Kronleuchter, Wand- & Standuhren, 
Näh- & Schreibmaschinen, Pelz, Bilder 
& Schmuck aller Art Fair & diskret.
Herr Blum, Tel. 0163-2294603

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Biete mobile Steinreinigung an, 
Entfernung von Algen, Moos, Pilz, 

Unkraut, Grünbelag,
spezielle Versiegelungs-
und Verfugungstechnik

F. Hein 0178/6603372

Stop! Aufgepasst!
Suche Bekleidung, Handtaschen, 
Porzellan, Fotoapp., Römergläser, 

Kristall uvm.
Seriöse Abwicklung,

Telefon 01 76 - 327 160 32

Liebevolle, erfahrene 
Altenpflegerin sucht Aufgabe

in der 24h Seniorenbetreuung

0176-62126926

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw. Tel. 04302-
9136

Märklin H0 Modelleisenbahn von
Sammler gesucht, auch gerne grö-
ßere Anlagen. Tel. 04307 299312

Steinreinigung von Dächern u. Geh-
wegen. Entmosung. Tel: 0157 -
718 91 954

Kaufe Schmuck,  antike Möbel, Ölbil-
der, Silberbestecke, Zahngold u.
Zinn  0157 718 91 954

Haushaltsauflösung: Sonntag,  17.
Mai 11-15 Uhr. Heikendorf (Neuhei-
kendorf), Achtern Hoff 1, 1. Etage
bei BRUMM

Münzen, Banknoten und Briefmar-
ken von leidenschaftlichen Samm-
ler gesucht. Tel. 04347 9286

Tröndeler Kegelverein sucht ständig
Mitglieder, ab 21.5.2026, Info 0151
28795732

Kleinanzeigen

Chiffre-Anzeigen
… können nur schriftlich beantwortet 
werden. Geben Sie ihre Antwort einfach 
bei uns in der Geschätsstelle ab. Wir 
leiten sie ungeöffnet an den Insereten 
weiter, daher ist es erforderlich, dass 
die entsprechende Chiffre-Nummer auf 

den Umschlag geschrieben wird.
Auskünfte und Fragen beantwortet 
allein der Auftraggeber, nicht wir!

Anschrift:
„probsteer”

Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg

114.000 Euro  
für soziale Einrichtungen

VR Bank zwischen den Meeren  
setzt ihr regionales Engagement fort

Kreis Plön/Ostholstein (t). Die 
VR Bank zwischen den Meeren 
setzt ihr regionales Engagement 
fort und unterstützt in diesem 
Jahr zahlreiche soziale Einrich-
tungen in ihrem Geschäftsge-
biet mit einer Gesamtspende 
in Höhe von 114.000 Euro. Be-
günstigt werden Institutionen, 
die mit ihrem ehrenamtlichen 
Einsatz einen unverzichtbaren 
Beitrag für den gesellschaftli-
chen Zusammenhalt leisten. 
„Die Unterstützung sozial be-
nachteiligter Familien ist gera-
de in herausfordernden Zeiten 
wichtiger denn je“, betonen die 
Co-Vorstandssprecher Dirk De-
jewski und Lars Nissen. „Mit die-
ser Spende möchten wir nicht nur 
wichtige soziale Arbeit fördern, 
sondern auch den großen Einsatz 
der vielen Ehrenamtlichen wür-

digen, die sich tagtäglich für ein 
starkes Miteinander in unserer 
Region engagieren.“
Die Spendenübergabe erfolgt 
im Rahmen einer feierlichen 
Spendengala in Neumünster. 
Insgesamt erhalten 38 soziale 
Einrichtungen zwischen Fehmarn 
und Hohenwestedt jeweils 3.000 
Euro zur Unterstützung ihrer ge-
meinnützigen Arbeit vor Ort. 
Bedacht wurden unter anderem 
die AWO-Ortsvereine Asch-
eberg-Plön, Lensahn, Olden-
burg, Schönberg, Schönwalde, 
Wankendorf und Wendtorf-Lut-
terbek-Stein, der Kinderschutz-
bund-Kreisverband Ostholstein, 
die Kinderschutzbund-Ortsver-
bände Heiligenhafen und Plön 
sowie die Tafeln in Ahrensbök, 
Heiligenhafen, Lütjenburg, Ol-
denburg, Plön und Schönberg.

Gäste und Gastgeber der Spendengala (v.l.): VR-Vorstand Lars Nissen, 
AWO-Präsidiumsmitglied Gesa Langfeldt, Bernd Jorkisch (Präsident 
der Tafelstiftung Schleswig-Holstein-Hamburg), die Neumünstera-
ner Kinderschutzbund-Vorsitzende Dr. Bettina Boxberger und VR-
Vorstand Dirk Dejewski.  			   Foto: hfr

Unfallflucht: 

Polizei sucht Zeugen
Heikendorf (t). Nach einer 
Unfallflucht auf dem Park-
platz Wiesenkamp/Schulred-
der sucht die Polizei Zeugen. 
Nach Angaben der Polizei wur-
de dort am Dienstag, 11. Mai, 
zwischen 16 und 17.30 Uhr 
ein geparkter Kleinwagen be-
schädigt. Die Fahrerin habe ihr 
Auto auf dem Großparkplatz 
abgestellt und bei ihrer Rück-
kehr einen Schaden am Heck 
festgestellt. Zudem habe der 

Wagen schräg in der Parklücke 
gestanden. Nach Einschätzung 
der Polizei wurde das Fahrzeug 
durch die Wucht des Aufpralls 
teilweise mit der Front in eine 
Hecke geschoben. Der Scha-
den wird auf rund 2.000 Euro 
geschätzt. Die Polizeistation 
Heikendorf ermittelt wegen 
Unfallflucht und bittet Zeugen 
sowie den Verursacher, sich 
unter Telefon 0431-1601710 
zu melden.
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Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

HALLIG HOOGE Erlebnis-Samstag im Wattenmeer: 
Bus & Seereise mit den Fähren ab Schlüttsiel zur „Königin der Halligen“, ca. 5 Stunden Hallig-Freizeit, Gelegenheit zur Kutschfahrt und 
zum Besuch der „Nationalpark-Station Wattenmeer“, Busfahrt ab Kiel, Schwentinental, Preetz.  Reisetermin:  04.07.2026 (Samstag) nur 59,90

Hafenfest Husum 2026
Größtes maritimes Hafenfest der Westküste mit verkaufsoff enem Samstag & Open ship

nur

36,95
Rund um den Binnenhafen und in den histor. Straßen der Stadt genießen Sie das maritime Erlebnis-Fest mit gro-
ßer Schlemmer-Meile, Krabben-Verkauf vom Kutter, viel Live-Musik & großer Kunsthandwerker & Bauernmarkt 
Busfahrt ab Kiel, Schwentinental, Preetz mit 4 Std. Freizeit.  Reisetermin:  15.08.2026 (Samstag)  

nur

59,90

Insel-Fest Pellworm mit RundfahrtInsel-Fest Pellworm mit Rundfahrt
Durch die nordfriesische Insel- & Halligwelt, vorbei an Seehun-
den und Sandbänken, erfolgt die Anreise durch den Nationalpark 
Wattenmeer mit den Fähren ab Insel Nordstrand mit dem Re-
porter-Bus zur großen Insel-Rundfahrt mit Reiseleitung auf der 
magischen Traum-Insel. Anschließend Freizeit und Gelegenheit 
zum Besuch des fröhlichen Hafen- & Insel-Festes mit Live-Musik 
und Volkstanz zum Schlemmen und Stöbern. Busfahrt ab Kiel, 
Schwentinental, Preetz. Reisetermin:  26.07.2026 

Hengst-Parade Redefin
Deutschlands schönste Pferde-Parade mit einmaligen Show-Bildern „live“ genießen 
inklusive Busfahrt ab Kiel, Schwentinental, Preetz.“, Sitzplatz-Eintrittskarte der 2. Ka-
tegorie (Premium-Tickets 1. Kat. / Aufpreis 12,00 €)  

Reisetermin:  29.08.2026  (Samstag)

nur

79,90

Mit Bus & Schiff: Kirschen-Fest Altes Land
Schlemmen & Genießen zum romantischen Kirschen-Fest in Jork im Herzen des „Alten Landes“ inklusive Mittagessen und Obsthof-Besichtigung. Top-Erlebnis El-
be-Schiff fahrt auf der Anreise von Hamburg bis Finkenwerder mit den modernen Hadag-Hafenfähren als kleine Stadtrundfahrt auf dem Wasser mit vielen spannenden 

Foto-Motiven im pulsierenden Welthafen. Nach dem Altländer Mittagessen 
in Jork erwartet Sie das so beliebte Kirschen-Fest mit großem 

Kirschen-Markt direkt im Ort.

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, 
Schwentinental, Preetz  Anreise mit Elbe-Schiff fahrt von 
Hamburg nach Finkenwerder  Mittag essen im traditio-
nellen Landhaus-Restaurant im Herzen des Alten Landes 

direkt in Jork  Besichtigung eines Obsthofes und  Be-
such des traditionellen Kirschenfestes in Jork mit vielen 

Ständen rund um die Kirche Reisetermin: 05.07.2026 (Sonntag)  

Feiertags-Preisknüller: Danzig mit „First Class Hotel“
Zum Top-Termin erwartet Sie die weltberühmte Hansestadt zum Schnäppchenpreis mit dem weltweit einzigartigen Ensemble histor. Stadtarchitektur in der malerischen Alt-
stadt, wo Sie direkt im Zentrum in Best-Lage im internationalen First-Class-Hotel direkt an der Altstadt mit  exklusiven Komfort-Zimmern residieren. Vergleichen Sie unsere 
Preise mit dem Wettbewerb und buchen Sie jetzt zum landesweit einmaligen Schnäppchenpreis!

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental und Preetz  3 x Übern. im MER-
CURE-First-Class-Hotel „Stare Miasto“ Danzig im Zentrum 3 x großes und abwechslungsreiches Schlem-
mer-Frühstück vom Buffet  Gr. Stadtrundfahrt mit Reiseleitung „Goldene Stadt an der Ostsee & elegantes 
Seebad“ Gegen Aufpreis von nur 15,00 €: Ganztägiger Panorama-Ausflug mit Reiseleitung zur weltberühm-
ten Marienburg mit Aussen-Be-
sichtigung und weiter auf den 
„Spuren von Kopernikus“ an das 
„Frische Haff“ nach Frauenburg, 
wo der gewaltige Dom & der 
Bischofspalast berühmte Wahr-
zeichen sind  Die Kurtaxe ist 
direkt vor Ort zu zahlen 

Reisetermin: 
 01. – 04.10.2026 (Feier-
tags-Reise / Tag der Einheit)

nur

299,90

EZ + 135,- Euro

                     20
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